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U.: … wia ischs in FCO beim 
erschten Huamspiel gongen?

St.: Fuassboll interessiert mi net …
O.: … guat, den mol hobn sie sich 

kuan ‚Schnitzer‘ erlaubt …

Mo. 16.09. ab 19:00 Uhr
Tanzkurs Let‘s Dance
mit Silvio Gomez (Anmeldung 333-6211414)

Mi. 18.09. ab 18:00 Uhr
Kochkurs mit Dora Waldthaler
Anmeldung 339-7574995

Sa. 21.09. 19:00 Uhr
William T. - Rock‘n‘Roll Festival

weitere Termine:

Fr. 27.09. ab 18:30 Uhr
3 Stunden Seminar Nichtraucher!
mit Peter Phillip Koss (Anmeldung 0474-980024)

Sa. 28.09. ab 15:00 Uhr
Wunschgewicht leicht erreicht!
mit Peter Phillip Koss (Anmeldung 0474-980024)

und es geht weiter:
An den Samstagen 13., 20. und 27. September
können Sie sich vor dem KiMM
von Charly von 9:00 bis 13 Uhr Ihre
Messer schleifen lassen und auch
hochwertige Messer käuflich erwerben

Lieber Stieglitz,
mag sein, dass sich die Medien verändern 
und Lokal- und Regionalzeitungen fusio-
nieren. Das muss auch nicht unbedingt 
etwas Schlechtes sein. Die Zusammenle-
gung zweier Zeitungen kann durchaus Vor-
teile bringen, das ist mir natürlich auch klar. 
Nur sollten die Vorteile beiden Zeitungen 
genügen. 
Der Meraner Stadtanzeiger hat dem Maiser 
Wochenblatt den Vorschlag unterbreitet, 
das Maiser Wochenblatt aufzugeben und 
gemeinsam mit den Herausgebern des 
Meraner Stadtanzeigers eine neue Zei-
tung zu gründen. Wo liegt da der Vorteil für 
das Maiser Wochenblatt?
Das „Moaserblattl“, wie es von seinen 
Lesern liebevoll genannt wird, existiert 
nunmehr seit 16 Jahren und hat sich in die-
ser Zeit einen guten Bekanntheitsgrad 
erarbeitet. Es ist bei seinen Lesern sehr 
beliebt, ist unabhängig, bekommt keinerlei 
Beiträge und steht wirtschaftlich trotzdem 
auf soliden Beinen. Warum, lieber Stieglitz, 
soll sich nun das Maiser Wochenblatt auf-
lösen und mit einer gänzlich neuen Zeitung 
von Null an beginnen, zudem außerdem 
zusammen mit dem Maiser Wochenblatt 
auch noch andere Zeitungen herausge-
geben werden?
Eine Zusammenarbeit an sich ist auf jeden 
Fall wünschenswert, solange dafür nicht 
etwas Bestehendes, gut angenommenes, 
aufgelassen werden muss. Allerdings 
würde eine Zusammenarbeit auch voraus-
setzen, dass nicht via E-Mail den eigenen 
Werbekunden suggeriert würde, das 
Maiser Wochenblatt wäre gegen eine 
Zusammenarbeit.
Wenn das Maiser Wochenblatt auf das, 
was es bisher erreicht hat, stolz ist – was 
ist daran falsch? Warum sollte es das auf-
geben? Und ans Sterben wollen wir noch 
lange nicht denken.
Deine Maise

Die Maise



Schulbeginn

Gesunde Jause: Zuckerbomben, nein danke!
Die Tipps der VZS für einen guten Start in die Schule
Eine vollwertige Jause versorgt Schulkinder mit wichtigen Nährstoffen und verbessert die Konzentrationsfä-
higkeit. Viele handelsübliche Produkte sind jedoch alles andere als ausgewogen zusammengesetzt – vielmehr 
tragen sie zu einer erhöhten Zuckerzufuhr bei. Wie hoch (oder niedrig?) der Zuckergehalt in typischen Produk-
ten für die Jause tatsächlich ist, zeigt das Zucker-Quiz der Verbraucherzentrale Südtirol. Dabei kommt eine 
vollwertige, abfallarme Schuljause komplett ohne Zuckerbomben aus.

Schulkinder brauchen am Vormittag eine 
Zwischenmahlzeit, um ihre Energiespei-
cher wieder aufzufüllen und die geistige 
Leistungsfähigkeit zu erhalten. Eine voll-
wertige Jause versorgt den Körper nicht 
nur mit „leeren“ Kalorien, sondern mit wich-
tigen Nährstoffen, darunter Kohlenhydrate, 
Proteine, Vitamine und Mineralstoffe – 
nicht zu vergessen Ballaststoffe und 
gesundheitsfördernde sekundäre Pflan-
zenstoffe.
Viele Eltern möchten ihren Kindern etwas 
Gutes tun, indem sie ihnen einzeln abge-
packte süße Schnitten, Croissants oder 
gesüßte Joghurts mit knusprigen Schoko-
kügelchen einpacken. Ernährungswissen-
schafter dagegen können solchen Produk-
ten für die Jause wenig abgewinnen. „Viele 
handelsübliche Produkte sind wahre 
Zuckerbomben“, bringt es Silke Raffeiner, 
Ernährungsexpertin der Verbraucherzent-
rale Südtirol, auf den Punkt. „In manchen 
Produkten sind 25, 30 oder sogar über 30 
Gramm Zucker in einer Portion enthalten. 
Dabei sollten Kinder, die zwischen sieben 
und zehn Jahre alt sind, pro Tag nicht mehr 
als 40 Gramm an freiem Zucker aufneh-
men. Eine einzige Portion eines „Knusper-
joghurts“ oder eines Fruchtnektars kann 
aber je nach Produkt schon 75 oder gar 80 
Prozent dieser Menge liefern.“ Stark gezu-
ckerte Produkte lassen den Blutzucker-
spiegel zu schnell ansteigen und auch wie-
der zu schnell absinken: sie sättigen daher 
nicht lange, schon nach kurzer Zeit meldet 
sich der Heißhunger zurück.
Eine hoher und häufiger Zuckerkonsum 
wird zunehmend als problematisch einge-
stuft: er erhöht nicht nur das Risiko für 
Zahnkaries, sondern auch jenes für Über-
gewicht und damit einhergehende Erkran-
kungen wie Diabetes mellitus Typ 2 und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Die Weltge-
sundheitsorganisation WHO hat bereits 
2015 Leitlinien für die Zuckerzufuhr veröf-

fentlicht, vor Kurzem zog auch die Deut-
sche Gesellschaft für Ernährung DGE 
nach. Höchstens zehn Prozent der tägli-
chen Kalorienzufuhr sollten aus freien 
Zuckern stammen, noch besser wären in 
den Augen der WHO fünf Prozent oder 
weniger. Die Empfehlungen gelten für Kin-
der gleichermaßen wie für Erwachsene. Zu 
den freien Zuckern zählen Haushaltszu-
cker, Zucker aus Honig, Sirup und anderen 
Süßungsmitteln und der so genannte ver-
steckte Zucker in verarbeiteten Lebensmit-
teln. Für Kinder zwischen sieben und zehn 
Jahren mit einer Tagesenergiezufuhr von 
rund 1.600 Kilokalorien liegt die Ober-
grenze für die Zuckerzufuhr demnach bei 
40 Gramm täglich, für Erwachsene bei 
rund 50 Gramm täglich. Noch besser wäre 
es laut WHO, den täglichen Zuckerkonsum 
auf 25 Gramm (Erwachsene) bzw. 20 
Gramm (Kinder zwischen sieben und zehn 
Jahren) zu begrenzen. Mit täglich einer 
Milchschnitte (Zuckergehalt ca. 8 – 12 
Gramm pro Portion) und einem „Knusper-
joghurt“ (Zuckergehalt ca. 24 – 32 Gramm 
pro Portion) wird dieses Ziel jedoch klar 
verfehlt.
Beim School-In-Festival der Gemeinde 
Salurn – in Zusammenarbeit mit dem Pro-
jekt „Salurn, noch einen Schritt weiter am 
31. August stellte die Verbraucherzentrale 
Südtirol ein Zucker-Quiz vor und infor-
mierte über die vollwertige, abfallarme 
Jause. Das Zucker-Quiz kann auch online 
auf der Internetseite der Verbraucherzent-
rale gelöst werden.

Was gehört also zu einer
vollwertigen Jause? 
Saisonales Gemüse und Obst, idealer-
weise in mundgerechte Stücke geschnitten 
(Stäbchen, Scheiben) oder auch direkt in 
das Pausenbrot gelegt. Kohlenhydratrei-
che Lebensmittel wie Brot, Schüttelbrot, 
Grissini, Cracker (alle idealerweise in der 

Vollkornvariante) oder Müsli. Dazu Lebens-
mittel, die Proteine enthalten, wie Joghurt 
(ohne Zucker), Schnittkäse, Frischkäse 
oder vegetarischer Aufstrich aus Hülsen-
früchten. Hin und wieder, jedoch nicht täg-
lich, auch Schinken oder Wurst, falls 
gewünscht. Das alles kann ohne zusätzli-
ches Einwickeln in eine wieder verwend-
bare, verschließbare Jausenbox gepackt 
werden. Am praktischsten sind Behälter, 
die spülmaschinenfest und mit variablem 
Raumteiler ausgestattet sind, besonders 
langlebig sind solche aus Edelstahl. Zum 
Essen von Joghurt, Müsli oder ähnlichem 
gehört auch noch ein Dessertlöffel aus 
Edelstahl in die Box, und vielleicht ist noch 
etwas Platz für einen kleinen Müsliriegel 
ohne Zuckerzusatz, etwas Trockenobst 
oder Studentenfutter. Ideale Getränke sind 
Leitungswasser oder ungesüßter Kräuter-
tee in einer wieder befüllbaren Trinkfla-
sche. 
In Deutschland setzen bereits viele Schu-
len und Betreuungseinrichtungen für Klein-
kinder den so genannten „zuckerfreien 
Vormittag“ um. Den Kindern wird empfoh-
len, nach dem Frühstück zu Hause gründ-
lich die Zähne zu putzen. Bis zum Mittag-
essen bekommen die Kinder weder 
gesüßte Lebensmittel noch gesüßte 
Getränke, sondern ausschließlich naturbe-
lassene, kauaktive Lebensmittel und 
zuckerfreie Getränke. Die zuckerfreie Zeit 
garantiert ausreichend Zeit für die Repara-
tur und Remineralisierung der Zähne durch 
den Speichel und schützt dadurch vor 
Karies.

(Quelle: Verbraucherzentrale Südtirol)



Gemeindeinfos

Gemeinde Meran für Schulbeginn gerüstet
Auch für die Gemeinde Meran brachte der Schulbeginn zahlreiche Neuigkeiten, laufen doch viele Maßnah-
men pünktlich zum Schulbeginn (wieder) an.
„Wenn die Schulen ihre Tore wieder öffnen, zeigt sich jedes Jahr, welch großer Apparat dahintersteckt und wie viele 
Rädchen ineinander greifen, damit den tausenden Schülerinnen und Schüler in Meran die besten Bedingungen gebo-
ten werden. Jedes Jahr versuchen wir mit Investitionen und Optimierungen diesen großen Komplex voranzubringen 
und an geänderte Anforderungen und neue Bedürfnisse anzupassen“, erklärte Bürgermeister Paul Rösch.

„Um den Unterricht möglichst wenig zu 
beeinträchtigen, nutzt die Gemeinde die 
Sommermonate jedes Jahr für notwendige 
Sanierungsarbeiten“, sagte Stadtrat Ste-
fan Frötscher. „So wurden heuer in den 
Sommermonaten beispielsweise die 
Außenfläche der Obermaiser Mittelschule 
im Maiense und der Schulhof der Mittel-
schule Negrelli neugestaltet - mit der 
Errichtung eines neuen Radabstellplatzes. 
Weiters wurden das Dach der Schulen 
Galilei und Wolkenstein und der Turnhalle 
saniert; in der Mittelschule Karl Wolf konn-
ten die Arbeiten zur energetischen Sanie-
rung des Gebäudes abgeschlossen wer-
den. Bei der Mittelschule Segantini wurde 
die alte Turnhalle zwecks Neugestaltung 
des Schulhofes abgerissen. In der Grund-
schule Tappeiner wurden eine neue Mensa 
und eine Bibliothek errichtet. Die italieni-
sche Musikschule wurde vorübergehend in 
der Mittelschule St. Georg an der Cavour-
straße untergebracht. Dort entstehen auch 
zwei neue Kindergartensektionen. Im Kin-
dergarten Maria Trost wurden die Arbeiten 
des ersten Bauloses zur energetischen 
Sanierung des Untergeschosses zu Ende 
gebracht. In der Maiastraße wurde die 
Fassade des Kinderhortes und des Kinder-
gartens Maddalena di Canossa erneuert, 
während in den Kindergärten St. Georg 
und La Coccinella in Obermais die archi-
tektonischen Barrieren abgebaut und ver-
schiedenen Anpassungsarbeiten durchge-
führt wurden“, so Frötscher.

Mammutaufgabe Schulmensa
3.345 Einschreibungen für die Schulmensa 
hat das Schulamt der Gemeinde bisher 
verzeichnet. Die eingeschriebenen Schü-
ler der Grund-, Mittel- und Oberschulen 
werden in insgesamt 29 Mensen und Spei-
sesälen verköstigt. Dazu kommen die Kin-
der in den städtischen Kindergärten. Jähr-
lich werden so rund 350.000 Mahlzeiten 

ausgegeben. „Die Organisation der Schul-
ausspeisung ist eine Mammutaufgabe, die 
der ständigen Optimierung bedarf“, unter-
strich Vizebürgermeister Andrea Rossi. 
„Wir legen dabei höchsten Wert auf regio-
nales, gesundes und hochwertiges Essen.“

Sicherheit
auf dem Schul- und Heimweg
Ein besonderer Tag ist der Schulbeginn 
auch für die städtische Mobilität. Schließ-
lich sind jeden Tag tausende Schülerinnen 
und Schüler auf dem Weg in die Meraner 
Schulen. Um die Sicherheit aller SchülerIn-
nen zu gewährleisten, gibt es auf den 
Meraner Straßen insgesamt elf soge-
nannte Schulzonen. Auf diesen Straßen-
abschnitten in unmittelbarer Nähe der 
Schulen ist jeweils kurz vor Beginn und 
kurz nach dem Ende des Unterrichts ein 
Fahrverbot. Daneben sind an 24 Kreu-
zungen und Zebrastreifen der Stadt ins-
gesamt 40 Schülerlotsen damit beauf-
tragt, die Kinder auf dem Schul- und auf 
dem Nachhauseweg sicher über die 
Straße zu geleiten. „Die Schülerlotsen 
kosten ungefähr 130.000 Euro pro Jahr. 
Dieses Geld ist in die Sicherheit der Kin-
der jedoch gut investiert“, sagte Ortspoli-
zei-Kommandant Fabrizio Piras.

Schulzonen und vorübergehende 
Fahrverbote
Reichstraße
Montag bis Freitag von 7:40 bis 7:50 und 
von 12:55 bis 13:15 Uhr; Dienstag von 
14:05 bis 14:15 und von 16:05 bis 16:25 
Uhr.
Tellinistraße
Montag bis Freitag von 7:40 bis 7:50 und 
von 12:55 bis 13:15 Uhr; Dienstag von 
14:05 bis 14:15 und von 16:05 bis 16:25 
Uhr.
Dantestraße
Montag bis Freitag: von 7:35 bis 7:55 und 

von 12:35 bis 12:55 Uhr.
Weingartenstraße - Montag bis Freitag von 
7:40 bis 8 und von 13 bis 13:20 Uhr. Diens-
tag von 14:05 bis 14:15 und von 16:05 bis 
16:20 Uhr.
Totistraße
Montag bis Freitag von 7:45 bis 8:00, von 
12:45 bis 13, von 13:45 bis 14 und von 16 
bis 16:15 Uhr. Texelstraße (seitliche Ver-
bindung) - Montag bis Freitag von 7:40 bis 
8 und von 16 bis 16:20 Uhr.
Foscolostraße (Richtung Park)
Montag bis Freitag von 7:45 bis 8 und von 
15:50 bis 16 Uhr.
Galileistraße
Montag bis Freitag von 7:35 bis 7:50 und 
von 12:40 bis 12:55 Uhr.
Wolfstraße
Montag bis Freitag von 7:40 bis 8 und von 
13 bis 13:15 Uhr.
30.-April-Straße - Montag bis Freitag von 
7:35 bis 7:55, und von 12:30 bis 12:50; 
Dienstag und Donnerstag von 14 bis 14:15 
und von 16:10 bis 16:25 Uhr.
Huberstraße
Montag bis Freitag von 7:25 bis 8:10, von 
12:50 bis 13:15 und von 15:55 bis 16:20 
Uhr.
Pedibus-Dienst ausgebaut
Eine besondere Rolle spielen die Schüler-
lotsen beim Projekt Pedibus, dem Bus auf 
Füßen, der seit Montag. 9. September wie-
der unterwegs ist. Jeden Morgen werden 
die Kinder von einem Lotsen an festgeleg-
ten Haltestellen abgeholt, von wo sie unter 
seiner Aufsicht zu Fuß in die Schule mar-
schieren. Der große Erfolg des Projekts 
wurde nun zum Anlass genommen, das 
Angebot zum neuen Schuljahr auszu-
bauen. Für die Kinder der Oswald-von-Wol-
kenstein-Grundschule und der Galileo-Ga-
lilei-Grundschule gibt es die bereits 
bewährten drei Linien mit den Ausgangs-
punkten Zuegg-Straße, Matteottistraße 

(Fortsetzung nächste Seite)
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Gemeinde Meran

(Fund Fröbel-Kindergarten. Dazu kommen 
zwei neue Linien, die die Pascoli- und die 
Erckert-Schule als Ziel haben. Die Fami-
lien der Pedibus-Kinder sind bisher mit 
dem kostenlosen Begleitdienst überaus 
zufrieden. In einer Erhebung gab es viel 
Lob für die Schülerlotsen und deren vor-
bildliche Fürsorge für die Grundschüler. 
Auch für das neue Schuljahr sind bereits 
40 Kinder angemeldet. „Je mehr Kinder zu 
Fuß in die Schule gehen, umso weniger 
Autos sind rund um die Schule unterwegs. 
Der gemeinsame Schulweg bringt mehr 
Bewegung, Erfahrung im Straßenverkehr 
und Spaß mit Gleichaltrigen auch der 
anderen Sprachgruppe bringt“, unterstrich 
Mobilitätsstadträtin Madeleine Rohrer.

Projekt
„Plastikfreie Schule“ gestartet
In Meran finden in diesem Schuljahr eine 
Reihe von Initiativen zur Vermeidung von 
Plastik statt. Madeleine Rohrer, Stadträtin 
für Umwelt hat, gemeinsam mit Maria 
Angela Madera, Schulleiterin von Meran II 
(Negrelli, Pascoli, Galilei und Giovanni 
XXIII), ihrer Stellvertreterin Laura Guerrini, 
Daniela Cavagna, Lehrperson und Projekt-
leiterin, und Alessandro Xausa vom Ökoin-
stitut das Projekt “Plastikfreie Schule – 
Plastik adé!” vorgestellt.
„Im Jahr 2016 wurden weltweit insgesamt 
396 Millionen Tonnen Plastik produziert (53 
Kilogramm pro Person). Fast ein Drittel der 
umweltverschmutzenden Abfälle besteht 
aus Plastik“, betonte Schulleiterin Angela 
Madera. „Ziel unseres Projektes ist es, das 
Bewusstsein zu fördern, dass wir alle 
gemeinsam im alltäglichen Leben etwas tun 
können, um die Umwelt zu schützen“.
„Die Schule spielt als Bildungsort eine 
wesentliche Rolle bei der Sensibilisierung 
eines großen Teils der Bevölkerung. Unser 
Projekt richtet sich an Schüler, Eltern und 
Lehrpersonen. “Es wurde von der Schule 
selbst initiiert und ausgearbeitet“.
Im Detail sieht die Initiative Treffen mit den 
Eltern, die Herausgabe einer Informations-
broschüre für die Familien, die Vorberei-

tung von didaktischem Unterlagen für die 
Lehrpersonen, Fortbildungskurse und 
selbstverständlich themenspezifische 
Unterrichtsstunden.
Die Termine mit den Eltern stehen bereits 
fest:
am 11. September um 16:30 Uhr im der 
Schule Pascoli in der Weingartenstraße;
am 11. September um 18 in der Schule 
Galilei an der Totistraße
„Plastik lässt sich nicht ohne Weiteres 
recyceln. Königsweg ist die Vermeidung 
von Plastik. Die Gemeinde Meran unter-
stützt daher die Anstrengungen der Schule 
mit einem Beitrag von 2.754 Euro“, so 
Umweltstadträtin Rohrer, die Ausblick auf 
zwei zweiteren Initiativen gab: Die techno-
logische Fachoberschule Oskar von Miller 
und das Realgymnasium Albert Einstein 
werden ebenfalls Plastik verbannen und 
erhalten dafür einen Beitrag von Euro 
2.100. Außerdem kauft die Gemeinde in 
diesem Schuljahr für rund 12.000 Euro 
ungefähr 1.500 Glasflaschen für alle Mit-
telschüler an. Letzteres Projekt wird in 
Zusammenarbeit mit der Bezirksgemein-
schaft durchgeführt.

Unterrichtsende für Schulen der 
Oberstufe wird vorverlegt
Auf Vorschlag der drei Bildungsdirektionen 
wurde das Unterrichtsende für Schulen der 
Oberstufe (Oberschulen und Schulen der 
Berufsbildung) auf Freitag, 12. Juni 2020 
vorverlegt.
Diese Entscheidung wurde nötig, um damit 
die plangemäße Abhaltung der Abschluss-
prüfungen (Matura) zu ermöglichen. Das 
Unterrichtsministerium hat die Abhaltung 
der ersten schriftlichen Prüfung nämlich für 
Mittwoch, 17. Juni, festgelegt. Um die ent-
sprechenden Vorbereitungsarbeiten und 
Lehrerkonferenzen abhalten zu können, 
musste darum das Schulende für alle Stu-
fen der Oberstufe vorverlegt werden. Für 
alle anderen Schulen und Kindergärten 
hingegen gilt Dienstag, 16. Juni als letzter 
Schul- oder Kindergartentag.

Quelle: LPA

21. September: Radfl ohmarkt auf 
dem Thermenplatz
Anlässlich der Europäischen Mobilitätswo-
che, die vom 16. bis 22. September statt-
findet, veranstaltet die Dienststelle für 
Umwelt und Mobilität der Gemeinde Meran 
am Samstag, 21. September auf dem 
Thermenplatz und in Zusammenarbeit mit 
der Sektion Triathlon des Sportclubs Meran 
einen Fahrradflohmarkt, bei dem alle Bür-
ger einen Drahtesel erwerben oder verkau-
fen können.
Alle Fahrräder, die zum Verkauf angeboten 
werden, müssen am Samstag, 21. Sep-
tember zwischen 8 und 10 Uhr dem zustän-
digen Personal am Thermenplatz abgege-
ben werden. Der Verkauf erfolgt zwischen 
10:30 und 14 Uhr. Anschließend werden 
den Verkäufern die jeweils zustehende 
Einnahmen übergeben und die unverkauf-
ten Räder zurückerstattet. Alle zum Ver-
kauf ausgestellten Fahrräder werden mit 
einem Preisschild versehen und es wird 
möglich sein, jedes Rad vor Ort auf seine 
Fahrtüchtigkeit zu testen.
Es werden höchstens 150 Fahrräder ange-
nommen, weshalb interessierte Verkäufer 
gleich um 8 Uhr am Thermenplatz vorstel-
lig werden sollten. Vorzuweisen sind dabei 
ein Personalausweis und eine Eigenerklä-
rung, in der bestätigt wird, dass der Ver-
käufer der einzige Eigentümer des Fahr-
rads und somit zu dessen Verkauf ermäch-
tigt ist.
Zugelassen werden nur „runde“ Preise, die 
vom Verkäufer selbst nach seinem Ermes-
sen festgelegt werden. Die Preise sind - 
aus organisatorischen Gründen - nicht ver-
handelbar. Den Verkäufern werden die 
jeweils zustehende Einnahmen zwischen 
14 und 15 Uhr übergeben. Im selben Zeit-
raum können auch die Fahrräder wieder 
abgeholt werden, die nicht verkauft worden 
sind.
Weitere Informationen unter 0473-250140

Informationen aus der Gemeinde Meran



Kaufangebote:
Algund 
• 3-Familieneckhaus, mit 3 Vierzimmer-

wohnungen, 3 Garagen, 3 Autostellplätzen 
und einem gepflegten Garten, EKL. G,
€ 1.350.000.-;

Untermais 
• Investition: vermietete 2-Zimmerwohnung 

mit Süd- und Westbalkon, Dachraum und 
Garage, 2.Stock, Nettowohnfläche ca. 44 qm, 
Haupteingangstür sowie Fenster/Türen sind 
neu, E.KL. G, Baujahr 1974, € 190.000.-;

• Investition: vermietete 2-Zimmerwohnung 
mit Südbalkon, Keller und Garage, 1.Stock, 
Nettowohnfläche ca. 47,65 qm, zur Gänze 
eingerichtet, E.KL. G, Baujahr 2000,
€ 235.000.-; 

• 5-Zimmerwohnung zu sanieren mit 
autonomem Zugang, Sonnenterrasse, ca. 
200 qm Garten, Garage, Partykeller, ca. 180 
qm Nebenräumen, Erdgeschoss und 1. 
Stock, keine Kondominiumsspesen, 
Nettowohnfläche ca. 124 qm, EKL. G,
€ 450.000.-; 

• 4-Zimmerwohnung in Jugendstilhaus 
(Baujahr 1907), mit 4 Balkonen und ca. 46 
qm Kellerraum, Haus und Wohnung in top 
Zustand, 2.Stock ohne Aufzug, 
Nettowohnfläche: ca 91 qm, EKL. G,
€ 530.000.-

• Garage, Meran-Zentrum zu € 40.000.-;
Dorf Tirol
• Eckhaus mit Garten, Terrasse, und 

Doppelgarage, Nettowohnfläche ca. 143 qm, 
E.KL. G, Baujahr 1988, Topzustand, 
€ 800.000.-;

Plaus
• Baugrundstück mit ca. 512 m³ Baukubatur 

in bester Lage, Kaufpreis € 215.000.-;

Für unsere vorgemerkten Kunden
suchen wir in Meran und Umgebung

verschieden große Wohnungen,
Villen, Baugrundstücke und Baukubatur.

 Wirtschaft

Steuerliche Begünstigung für den
 Ankauf von Gebäuden

PR-Info

Mit der Wachstumsverordnung 2019 wurde 
eine steuerliche Begünstigung für den 
Erwerb von Gebäuden vorgesehen.
Im Speziellen geht es um den Erwerb 
von Gebäuden, die von Bauunterneh-
men oder von Bauträgern vorgenommen 
werden. Diese Erwerbe unterliegen nor-
malerweise der Registersteuer von 9 
Prozent, falls es sich bei der verkaufen-
den Partei um eine Privatperson handelt. 
Im Falle des Verkaufs des Gebäudes 
seitens eines Unternehmens, können je 
nach Art des Unternehmens und des zu 
erwerbenden Gebäudes die Registerge-
bühr von 9% oder die Hypothekar- und 
Katastergebühren im Ausmaß von 4 % 
anfallen. 
Durch die neue Verordnung werden 
unter gewissen Voraussetzungen die 
genannten proportionalen Gebühren 
(9% oder 4%) durch eine Fixgebühr im 
Ausmaß von € 200.- ersetzt. 

Diese Voraussetzungen können wie folgt 
zusammengefasst werden:
a) Der Ankauf des Gebäudes muss bis 

31. Dezember 2021 erfolgen und zwar 

von einem Bauträger oder einem 
Unternehmen, das die Errichtung oder 
die Wiedergewinnung von Gebäuden 
zum Gegenstand hat und entspre-
chend bei der Handelskammer ange-
meldet ist. 

b) Der Ankauf muss ein gesamtes 
Gebäude und nicht nur einen Teil 
davon zum Gegenstand haben. 

c) Der Käufer hat innerhalb der Frist von 
zehn Jahren das Gebäude abzubre-
chen und ein neues aufzubauen, auch 
mit erhöhter Kubatur, oder eine Wie-
dergewinnung vorzunehmen. Die Bau-
genehmigung für diese Arbeiten muss 
auf den Namen des Käufers ausge-
stellt sein. 
Der Käufer muss zudem innerhalb der 
erwähnten Frist von zehn Jahren 
zumindest 75 Prozent des neu errich-
teten oder wiedergewonnenen Gebäu-
des wieder verkaufen. 

d) Die neuen oder sanierten Gebäude 
müssen den Vorschriften über die 
Erdbebensicherheit entsprechen und 
müssen eine Energieklasse von min-
destens A, B oder NZEB (Niedrigener-
giehaus) aufweisen. 

Sollten die vorgenannten Voraussetzun-
gen nicht innerhalb der vorgesehenen 
Fristen erfüllt werden, sind die Register-
steuer und die vorgesehenen Verzugs-
zinsen nachzuzahlen. Zusätzlich wird 
eine Verwaltungsstrafe in Höhe von 30 
Prozent der Steuer berechnet.
Nicht begünstigt ist der Verkauf von rei-
nen Bauflächen, auf welchen ein neues 
Gebäude errichtet wird. Die Absicht des 
Gesetzgebers besteht nämlich in der 
Förderung des Abbruchs und den Wie-
deraufbau von bestehender Bausubs-
tanz bzw. der Sanierung von Altbauten.
.

Dr. Florian Kiem 
Kanzlei König:Skocir:Kiem

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

Dr. Florian Kiem



Sport

Meran im Sportfi eber

Am 13. und 14. September wird Meran 
wieder ganz im Zeichen des Elans und der 
sportlichen Betätigung stehen. Die dritte 
Auflage des Merano Sport Festivals rückt 
erneut den Sport ins Zentrum des Stadtle-
bens und gibt den zahlreichen Sportverei-
nen Sichtbarkeit. Die Highlights der Veran-
staltung wurden kürzlich im Palais Mam-
ming Museum präsentiert. Mit dabei waren 
die Sportstadträte Gabriela Strohmer und 
Nerio Zaccaria.
„Das Merano Sport Festival wurde 2017 
ins Leben gerufen und findet heuer zum 
dritten Mal statt. Dieses Event will auf die 
lange und vielfältige Meraner Sportge-
schichte hinweisen: Es gibt mehr als 100 
Vereine, welche dank des Engagements 
der Bürgerinnen und Bürger auf vielfältige 
Weise zur Entwicklung der Sportlerinnen 
und Sportler beitragen. Bewegung und 
aktive Freizeitgestaltung sind die beste 
Gesundheitsvorsorge und darüber hinaus 
Balsam für die Seele – das ist bekannt“, 
betonte Gabriela Strohmer.
„In Meran gibt es ungeheuer vielfältige 
Möglichkeiten, eine sportliche Tätigkeit 
auszuüben. Waren es 2017 noch 18, laden 
beim diesjährigen Sport-Festival am 
Samstag, 14. September von 10 bis 16 Uhr 
über 30 Sport-Stationen lokaler Vereine in 
der Innenstadt dazu ein, neue Sportarten 
näher kennenzulernen, die eigene Fitness 
zu steigern und ein ganz neues Lebensge-
fühl zu entdecken. Zudem bieten Medical 
Stations die Gelegenheit zum kostenlosen 
Fitness- und Gesundheits-Check. Dabei 
können Interessierte wichtige Informatio-
nen zu Körperhaltung, Fußgesundheit, 
Schlafhygiene, Stressmanagement und 
Ernährung erhalten sowie ihre Beweglich-
keit messen und auswerten lassen“, sagte 
Stadtrat Nerio Zaccaria.

Es gibt unzählige Gründe, weshalb Mann 
und Frau, Jung und Alt, sich regelmäßig 
bewegen und - je nach Fähigkeiten und 
körperlicher Verfassung - eine sportliche 
Tätigkeit ausüben sollten. Sport macht 
nämlich glücklich, hilft dabei Stress abzu-
bauen, stärkt das Immunsystem und beugt 
vielen Erkrankungen vor. Des Weiteren ist 
Sport Motivation für einen gesünderen und 
aktiveren Lebensstil, im Berufsalltag wie 
auch im Privatleben. Hinzu kommt die 
große Integrationskraft des Sports. Sport 
führt Menschen jeden Alters und aus allen 
sozialen Schichten zusammen. Sport 
schafft Gemeinschaft, stärkt den Zusam-
menhalt und vermittelt wichtige Werte wie 
Toleranz, Respekt, Fairness, Ehrlichkeit 
und Teamgeist. Nicht zuletzt bietet Sport 
eine sinnvolle und gesunde Freizeitbe-
schäftigung, insbesondere für junge Leute.
13. September: Eröffnung und Meeting 
„Sport meets Fun“

Am Freitag, 13. September wird das Festi-
val um 16:30 Uhr mit einer Showeinlage 
der Menschen mit Beeinträchtigung auf der 
Kurhausterrasse eröffnet. Anschließend, 
um 16:30 findet der Staffellauf der Meraner 
Sportvereine mit Start und Ziel auf der Kur-
promenade statt. Den Auftakt für das Sport 
Festival 2019 bildet um 18 Uhr im Kursaal 
das Meeting zum Thema „Sport meets 
Fun“ (freier Eintritt).
Abgeschlossen wird das Festival mit der 
Prämierung der erfolgreichsten Meraner 
Athleten, die am Samstag, 14. September 
um 18 Uhr im Tenniszentrum an der Piave-
straße auf dem Programm steht.
Die Stadtverwaltung möchte sich bei allen 
Beteiligten und insbesondere bei den 
ehrenamtlich aktiven Sportvereinen für 
ihre Unterstützung und ihre tägliche Arbeit 
bedanken. Ein herzlicher Dank geht auch 
an die Sponsoren für ihr Engagement und 
ihre Unterstützung.

Von links: Melanie Kofl er (Sportamt), Gymme-Turnlehrer Kurt Bauer, Nerio Zaccaria, Gabriela 
Strohmer und Nadia Fierro.



Sport

Stadtwerke weiter Sponsor für Meraner Handballer

Kürzlich haben die Stadtwerke Meran mit der Sektion Hand-
ball im Sportclub Meran die Zusammenarbeit für drei weitere 
Jahre verlängert. Der Präsident der Stadtwerke Meran Dr. 
Hans Werner Wickertsheim betont die Wichtigkeit der Jugend-
arbeit und bedankt sich seinerseits für das große und sehr 
wichtige Engagement der Handballer unter der Leitung von 

Martin Prantl. Der Jugendbereich der Sektion Handball zählt 
zu den besten in ganz Italien und hat letztes Jahr mit der U-19 
Mannschaft den Vizeitalienmeistertitel gewonnen, im Jahr 
vorher wurde die U-21 Italienmeister. SCM-Präsident Karl 
Freund zeigt sich sehr erfreut über die Unterstützung der 
Stadtwerke.

v.l. Karl Freund, Dr. Hans Werner Wickertsheim, Martin Prantl

Maiser Wochenblatt
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Veranstaltungen

Das Frauenmuseum im September

Wenn Lebensmittel zum
Lebensmittelpunkt werden

Do. 12.09. | 19:00
Wenn wir ständig ans Essen denken und 
das Essen zum Mittelpunkt des Lebens 
wird, dann gibt es sicherlich Ursachen, 
denen nachzuspüren ist.
Es gibt unterschiedlichste Ursachen, die zu 
einer Essstörung führen können. Angst, 
Frust, Stress, persönliche Probleme. Wich-
tig ist, dass Betroffene aus der Isolation 
rauskommen und erkennen, dass sie mit 
ihren Problemen nicht alleine sind.
Referentin: Raffaela Vanzetta, Koordinato-
rin der Fachstelle für Essstörungen INFES, 
Bozen
Im Rahmen der Sonderausstellung „Aus-
gekocht?“ (bis 30. November 2019)

Der Darm - Spiegel unserer Seele

Mo. 16.09. | 19:00
Leider kann sich niemand vor chronischen 
Magen-Darm-Erkrankungen schützen. 
Wer auf seine Ernährung achtet und vor 
allem seinen Nerven öfter Ruhepause 
gönnt, kann aber recht gut vorsorgen. Wer 
seinen Alltag der Krankheit anpasst, kann 
auch mit einer chronischen 
Magen-Darm-Erkrankung relativ gut und 

lange mit ihr leben.
Kathrin Kurz, Dietologin, mehrere Speziali-
sierungen darunter in „Physiologie des 
Darmes und Probiotika-Therapie“
Im Rahmen der Sonderausstellung „Aus-
gekocht?“ (bis 30. November 2019)
Bierverkostung

Mo. 23.09. | 19:00 
Südtiroler Biere: 10 bis 12 Biere von Südti-
roler Wirtshausbrauereien werden verkos-
tet.
Frauen und Bier: historischer Teil, momen-
tan gibt es nur eine Bierbrauerin in Südti-
rol, doch so einige Bier-Sommelière
Ingrid Facchinelli: Diplom-Biersommelière 
und zur Zeit Absolventin des Master of 
Beer: „Seit 5 Jahren beschäftige ich mich 
in Theorie und Praxis mit dem Thema Bier 
mit Schwerpunkt Sensorik und Speisenan-
passung.“
Im Rahmen der Sonderausstellung „Aus-
gekocht?“ (bis 30. November 2019)

Ladies fi rst

Fr. 27.09. | 18:00
Gespräche über Frauenbewegung, 

berühmte Frauen und feministische Lingu-
istik mit Luise F. Pusch und Joey Horsley
„Die deutsche Sprache versteckt Frauen 
besser als eine Burka“
„Aus 99 Sängerinnen und einem Sänger 
werden im Deutschen 100 Sänger. Die 
Frauen sind nicht mehr zu sehen“, kritisiert 
Luise F. Pusch seit bald vierzig Jahren. 
Und auch der Genderstern mache die 
deutsche Sprache nicht gerechter, so die 
Professorin. Die Pionierin der feministi-
schen Sprachkritik ist im September 2019 
auf Südtirol-Tournee: Sie referiert mit Joey 
Horsley über Sprache und Gerechtigkeit 
und stellt den neuen Kalender „Berühmte 
Frauen“ 2020 vor, der erstmals bei Reclam 
erscheint.
Zeitzeuginnen-Gespräch „Ohne Frauenbe-
wegung hätten wir uns nicht kennenge-
lernt“ Heidi Hintner im Gespräch mit Luise 
F. Pusch und Joey Horsley Specials Lea 
Pellegrin singt mit ihrer Band. Die Poetry 
Slammerin Ania Viero stellt ihren Fem-
Slam vor.
Luise F. Pusch geb. 1944 in Gütersloh, 
Professorin für Sprachwissenschaft, Grün-
derin und Vorsitzende von FemBio e.V., 
Institut für Frauenbiographieforschung 
Hannover/Boston, mit dem Webportal 
www.fembio.org. Autorin von „Das Deut-
sche als Männersprache“ (1984) und ande-
ren Büchern zur feministischen Sprachkri-
tik. Herausgeberin des Kalenders 
„Berühmte Frauen“ seit 1987.
Joey Horsley geb. 1940 in den USA. Stu-
dium der Germanistik an der Harvard Uni-
versität und in Tübingen. Ph. D. (Harvard) 
1970. Lehrte 1968-2002 an der Universität 
von Massachusetts in Boston, zuletzt als 
Professorin für Germanistik und Women’s 
Studies.
In Zusammenarbeit mit TANNA



Fortbildung

Herbstprogramm urania erschienen
Neuer Schwerpunkt „Sprache+ Kultur“ – Neue berufsbegleitende Lehr-
gänge im Angebot

Mit dem vorliegenden Bildungsprogramm 
für das 2. Halbjahr 2019 möchte die urania 
meran weiterhin Menschen in jeder 
Lebensphase unterstützen, alltägliche und 
berufliche Herausforderungen zu bewälti-
gen und ihre Bildungsinteressen zu entde-
cken und zu entfalten. Ganz oben steht 
dabei das Prinzip der Freiwilligkeit und das 
Bedürfnis nach lustvollen Lernerfahrungen 
jenseits von Leistungsdruck und Zwang. 
Denn, so die Direktorin Marlene Messner 
„Wir lernen gerne und gut, wenn wir auch 
Spaß daran haben, wenn das soziale und 
menschliche Miteinander passt und natür-
lich auch dann, wenn wir uns darauf verlas-
sen können, dass uns das Bildungsange-
bot einen Schritt weiterbringt“.
In den urania+ (plus) - Reihen wird beson-
ders darauf geachtet, dass das Konzept 
und das „Lernsetting“ stimmt … und der 
Erfolg gibt dem urania-Team recht: Die 
naturwissenschaftlichen Veranstaltungen 
von „Wissen+ für schlaue Köpfchen“ wur-
den in heurigen Jahr bereits von 250 Kin-
dern besucht, die Kochkurse (Kochen und 
Genießen+) haben mit der mobilen Küche 
im Altonsaal einen neuen Aufschwung 
genommen, über 200 Hobbyköche haben 
heuer bereits ihr Wissen um Sushi, Brotba-
cken, etc. erweitert.
Für Herbst 2019 wurde eine weitere ura-
nia+ Reihe entwickelt: Sprache+ Kultur. 
Sprachkursteilnehmer und Kulturinteres-
sierte können hier ihre Sprachkompetenz 
in der Praxis erproben, in angenehmer und 
lockerer Atmosphäre gemeinsam mit ande-
ren kulturell Interessierten kochen, essen 
und diskutieren und Wissenswertes über 
andere Länder und Kulturen erfahren. Die 
Themenpalette reicht dabei von indischer 
Küche über spanische Lyrik bis hin zu Fla-
menco und Kulturabenden zu Portugal 
oder Russland.
Ab September starten wieder mehrere 
berufsbegleitende Lehrgänge, so die 
bewährten Lehrgänge „Buchhaltung“ und 
„Social Media & Community Manager“ (8. 

Auflage). Ergänzend dazu der neue Lehr-
gang „Online-Marketing“, welcher alle 
Bereiche des Digital Business abdeckt, die 
außerhalb der PR liegen.
Der Lehrgang „Partizipation & Moderation“ 
richtet sich an Personen, die ihre konzep-
tionelle und methodische Kompetenz in 
der Gestaltung von Beteiligungsprozessen 
vertiefen möchten und der Lehrgang 
„Supervision und Coaching“ möchte Füh-
rungskräfte zu einer qualifizierten Koordi-
nierungs- und Beratungstätigkeit befähi-
gen.

Alle Kurse finden sich online auf der Web-
seite www.urania-meran.it, die „gedruckte“ 
Version des Programmheftes wird „Stamm-
kunden“ zugeschickt bzw. an zentralen 
Stellen im Burggrafenamt aufgelegt (z.B. 
Bibliotheken, Gemeindeämter etc.).
Infos und Anmeldungen auf
www.urania-meran.it oder
Tel. 0473 230219,
info@urania-meran.it



Sport

FC Obermais – Saison 2019-20

Der FCO ist bereits in die neue Spielsaison 
gestartet. Insgesamt werden 22 Teams von 
der U8 – bis hin zur Oberligamannschaft an 
den verschiedenen Meisterschaften teilneh-
men, darunter auch zwei Damenteams 
(Oberliga und U15 – Mädchen). Dazu kommt 
noch die Fußballschule.
Der Trainer der Oberligamannschaft Luca 
Lomi konnte bestätigt werden. Ins Team 
werden wieder einige junge Spieler aus 
dem eigenen Nachwuchs der Jahrgänge 
2002 – 2003 eingebaut, dazu kommen die 
Neuzugänge Cristian Parise, Matthias 
Bacher, der junge Michael Unterthurner (Jg. 
2001) von FC Südtirol Beretti und der 
Ersatztorhüter Michele Moretti, welche die 
Abgänge der Spieler Armin Rungg, Aaron 
Malleier, Manuel Schöpf und Alessandro 
Caula kompensieren. Insgesamt besteht 
der Kader aus einer Mischung zwischen 
guten erfahrenen Spielern und talentierten 
hungrigen Nachwuchsspielern. Nach dem 
tollen Vizemeistertitel der letzten Saison 
und den namhaften Zugängen wird der 
FCO auch diese Saison eine wichtige Rolle 

in der Meisterschaft einnehmen, wobei die 
Oberliga dieses Jahr mit den beiden Serie D 
– Absteigern Trient und St. Georgen zwei 
Favoriten feststehen. Insgesamt sollte die 
Meisterschaft ausgeglichener sein und Ziel 
des FCO ist sicherlich so schnell wie mög-
lich den Klassenerhalt zu sichern, um dann 
in der zweiten Meisterschaftshälfte die 
Position als eine der stärksten Südtiroler 
Oberligamannschaften zu unterstreichen. 
Im Jugendbereich funktioniert die Zusam-
menarbeit in der Spielgemeinschaft mit 
Algund sehr gut, die Erfolge im Vorjahr mit 
dem Landesmeistertitel der B-Jugend und 
starken Platzierungen der A-Jugend und 
Junioren zeigen die ersten Früchte. Die 
Arbeit der Trainer rund um Koordinator 
Christian Platzer ist sehr gut, mit Christian 
Rainer, der die A-Jugend trainiert ist auch 
ein Obermaiser Urgestein auf die Trainer-
bank zurück gekehrt. 
Die Kinder und die Fußballschule werden 
von Lukas Höller und Marek Malatinec 
koordiniert, auch hier sind auch wieder 
mehr Kinder als im Vorjahr eingeschrie-

ben, in der Fußballschule werden es an die 
40 Kinder sein. Das Sommerfußballcamp 
war auch sehr erfolgreich mit insgesamt 
150 Kindern in zwei Wochen, was wieder 
einen neuen Rekord darstellt. 
Abseits der sportlichen Tätigkeit wurden in 
den Sommermonaten die neuen Umkleide-
kabinen am Viehmarkt errichtet, welche in 
den nächsten Wochen bezugsfertig sein 
werden. Somit wurde der Kunstrasenplatz 
nach der Errichtung der neuen Tribüne 
nochmal aufgewertet. 

Die Heimspiele des FCO
der Hinrunde auf der Lahn:
So. 22.09. FCO – St. Georgen
So. 06.10. FCO – St. Martin/Pass.
Mi. 16.10. FCO – Tramin (Viehmarkt um 
20.00)
So. 27.10 FCO – Bozner FC
So. 10.11. FCO – SV Lana
So. 17.11. FCO – Mori S. Stefano
So. 01.12. FCO – ViPo Trient
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer 
und Unterstützung.



Sport

Kanuslalom und Cross WM in Prag

Die Wettkämpfe fanden in der Prager Wild-
wasseranlage „Troja“ statt, wo zusätzlich 
auch das Weltcup-Finale im klassischen 
Kanuslalom ausgetragen wird. Die Final-
läufe für die Extrem Slalom Cross WM und 
für den Weltcup wurden am Samstag und 
Sonntag ausgetragen. Matthias Weger 
ging in beiden Disziplinen an den Start 
Bei den Finalläufen des Slalom Cross 
Bewerbs starten jeweils vier Athleten 
gleichzeitig von einer 6 Meter hohen Start-
rampe und müssen dann im Viererkampf 
auf einer Sprintstrecke mehrere Slalomtore 
bewältigen, wobei es auch zu Kollisionen 
kommen kann.
Bei den WM-Finalläufen vom vergangenen 
Sonntag schaffte es der aus Schenna stam-
mende Matthias Weger bis ins Viertelfinale 

vorzudringen. Dort schieden er und der 
Schwede Fredric Wahlen im Vierkampf 
gegen den Slowenen Tine Kanzler und den 
Deutschen Stefan Hengst aus. Matthias lag 
vorerst hinter Hengst an zweiter Stelle, bis 
er dann auf halber Strecke bei einem Auf-
wärtstor vom Slowenen, der bis dahin Dritter 
war, seitlich gerammt wurde und dabei den 
ganzen Schwung verlor. Kanzler und Hengst 
kamen weiter in das Halbfinale. Hengst 
holte sich schließlich im Finallauf den Welt-
meistertitel vor dem Russen Gubenko und 
dem Brasilianer Goncalves. Matthias, der 
im Juli in Krakau in dieser Disziplin U23 
Vizeweltmeister wurde, konnte sich somit 
insgesamt unter den Top 16 einreihen. Am 
vergangenen Mittwoch hatte er bei den 
Cross Trail Runs Rang 14 belegt.



Thalguterhaus

Veranstaltungen in Algund

Was ist los in Algund?

Fr. 13.09. 20:30 Uhr | Raiffeisensaal
Konzert der Algunder Musikkapelle

Kapellmeister Christian Laimer legt großen 
Wert darauf, dass das ganze Jahr über bei 
den Konzerten der Algunder Musikkapelle 
anspruchsvolle Stücke auf dem Programm 
stehen, ein Besuch zahlt sich also immer 
aus. Der Eintritt ist frei. 

Sa. 14.09. 8–12 Uhr | Raiffeisensaal
Flohmarkt für Kinderbekleidung, Spielsa-
chen und Freizeit

Im Raiffeisensaal des Thalguterhauses fin-
det ein Flohmarkt für Kinderbekleidung, 
Spielsachen und Freizeit statt. Angeboten 
werden Kleidung, Schuhe, Bücher, Dvd, 
CD, Lego, Playmobil, Ski, Fahrräder, Rol-
ler, Gokart, Autositze, Kinderwagen, Rei-
sebetten usw. Informationen und Anmel-
dung: Erika Fink, Tel. 340 8208736.

Sa. 14.09. 14 Uhr | Minigolf Algund
Beachfete mit Volleyball Turnier
Der Jugendbeirat Algund, der Minigolf Treff 

Algund und Algund Aktiv laden herzlich zur 
Algunder Beachfete ein, die am Samstag, 
14. September 2019 beim Minigolfplatz 
Algund stattfindet. Am Nachmittag findet 
das zweite Beachvolleyballturnier mit tol-
len Preisen statt. Mannschaften bestehend 
aus 4 Spielern und eventuellen Wechsel-
spielern können sich bei Gerd anmelden, 
Tel. 345 588 5145, E-Mail: jugendbeirat.
algund@gmail.com, Nenngeld 50 Euro pro 
Mannschaft. Am Abend heizt dann DJ Pat, 
dem Partyvolk kräftig ein. Achtung: Min-
destalter für die Beachfete ist 16 Jahre.

Mi. 18.09. 20 Uhr | Seniorenheim 
Gesund in Algund: Fit in den Winter von 0 
bis 99

Der Kneippverband Südtirol und das 
Seniorenheim Algund organisieren zusam-
men einen Infoabend, wie man im Rahmen 
der Selbstmedikation den häufigsten 
Beschwerden im Winter entgegenwirken 
kann. Die Apothekerin und Buchautorin Dr. 
Marialuise Maier veranschaulicht Ihnen 
dazu zahlreiche konkrete Beispiel und 
Behandlungsmöglichkeiten. Treffpunkt: 20 
Uhr im Seniorenheim Algund, Mathias 
Ladurner Straße 2

Do. 19. 09. 18:30 Uhr | Raiffeisensaal
Zumba-Kurs
Die Bäuerinnen von Algund organisieren 
auch heuer wieder einen Zumba-Kurs. Der 
Kurs mit 24 Treffen findet jeweils donners-
tags von 18.30 bis 19.45 Uhr im Bürgersaal 
des Thalguterhauses statt. Beginn ist am 
Donnerstag, 19. September 2019. Kosten: 
200 Euro für Mitglieder, 230 Euro für 
Nicht-Mitglieder. Informationen und Anmel-
dungen: Monika Laimer, Tel. 338 1956451. 

So. 22.09. 10 Uhr | Pfarrkirche
Aufnahme der neuen Ministranten – die 
kleinen und großen Helfer

Die Ministranten verrichten einen wichti-
gen Dienst - nicht nur in der liturgischen 

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig
über die Veranstaltungen in Algund! www.thalguterhaus.it

Feier. Mit Schulbeginn fangen die Minipro-
ben für die neuen Minis an und am 22.Sep-
tember 2019 um 10.00 Uhr werden diese 
von Pfarrer Florian in der Kirche zum Hl. 
Josef feierlich in den Dienst eingeführt. 
Egal ob jung oder alt, zu diesem besonde-
ren Gottesdienst mit der Aufnahme der 
neuen Ministranten sind alle herzlichst ein-
geladen.

Di. 24.09. 17 Uhr | Saal Kirchseit
Yoga - Basic
Die KVW-Ortsgruppe Algund organisiert 
den Kurs Yoga - Basic am Nachmittag mit 
10 Treffen, der jeweils am Dienstag von 17 
bis 18:30 Uhr im Seminarraum Kirchseit 
des Thalguterhauses in Algund stattfindet 
und am Di. 24. September 2019 beginnt. 
Referentin ist Elisabeth Mair. Der Kursbei-
trag beträgt 130 Euro für Nichtmitglieder, 
127 Euro für Mitglieder. Anmeldungen 
nimmt Monika Illmer, Tel. 0473 448437 ent-
gegen.

Di. 24.09. 19 Uhr | Bürgersaal
Hatha Vinyasa Yoga
Die KVW-Ortsgruppe Algund organisiert 
den Yogakurs am Abend mit 10 Treffen, die 
jeweils am Dienstag von 19:00 bis 20:30 
Uhr im Bürgersaal des Thalguterhauses in 
Algund stattfinden und am Di. 24. Septem-
ber 2019 beginnen. Referentin ist Elisabeth 
Mair. Der Kursbeitrag beträgt 127 Euro für 
Mitglieder, 130 Euro für Nicht-Mitglieder. 
Anmeldungen nimmt Monika Illmer, Tel. 
0473 448437 entgegen. 



Freizeit

Der goldene Herbst hält Einzug und damit 
beginnt auch wieder die gemütliche 
 Törggele-Zeit. Was neben typisch traditionellen 
Köstlichkeiten natürlich nicht fehlen darf:
der hauseigene Suser der Kellerei Meran.
Mit seinem einzigartigen Aroma überzeugt er 
nicht nur geschmacklich, sondern ist gleichzei-
tig noch ein ganz besonderer Bewahrer von 
Südtiroler Tradition und Authentizität.
Erhältlich in der Kellerei Meran ab 26.09.2019.
Neben dem Suser ist der Herbst auch der 
Startschuss für die langersehnte Ernte der 
Weinbauern. 
Die reifen Trauben werden beim „Wimmen“ mit 
Hand gelesen und anschließend der Obhut des 
Kellermeisters Stefan Kapfinger übergeben. 
Dieser vollendet den Weg der Trauben vom 
Weinberg bis zur wohlbehüteten Flasche Wein.
Auch Dank der großen Leidenschaft und Über-
zeugung der Weinbauern kann die Kellerei 
Meran die Typizität ihrer Weine bewahren und 
das Jahr im Weinberg authentisch im Glas 
widerspiegeln. Qualität steht dabei an oberster 
Stelle. Jeder Wein soll seinen Wurzeln treu 
bleiben, denn die Kellerei Meran in Marling 
steht vor allem für Charakter und Authentizität.
Jede Flasche Wein wird so zum besonderen 
Erlebnis. Überzeugen Sie sich selbst!

Öffnungszeiten Panorama-Önothek:
Montag bis Freitag, 8-19 Uhr , Samstag 8-18 Uhr
Suserverkauf:
ab 26.09.2019 (Mindestabnahme fünf Liter)

Kontakt:
Kellereistraße 9, 39020 Marling 
Tel: +39 0473 447137
E-Mail: info@kellereimeran.it
www.kellereimeran.it

PR-Info

Gesellige Tanznachmittage im Kolpinghaus

Nach einigen gelungenen und recht unter-
haltsamen Tanznachmittagen, die die Kol-
pingsfamilie Meran unter der Leitung von 
Franz und mit Unterstützung von Inge vom 
Arbeiterfreizeitverein, im Frühjahr organi-
siert hat, wird die Veranstaltung auch im 
Herbst 2019 fortgeführt. 
Bei Live-Musik können die Besucher das 
Tanzbein schwingen, oder auch nur bei 
Kaffee und Kuchen, oder einem guten Glas 

Wein, zu Schlagermelodien und alten 
Volksliedern, die zum Mitsingen einladen, 
einen gemütlichen Nachmittag verbringen. 
Die Veranstaltung ist offen für alle Interes-
sierten und findet jeweils am Donnerstag, 
von 15 - 17 Uhr statt. 
Tanztreffen 2019:
19. September
3. und 17. Oktober
7. und 21. November

12. Dezember 
Eintritt: freiwillige Spende
Die Kolpingsfamilie und das Kolpinghaus 
Meran heißen Sie herzlich willkommen!

Ab 26. September 2019: Suser-Zeit bei der Kellerei Meran

Maiser Wochenblatt
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BIETE ARBEIT

Wir suchen für ein familiengeführtes Hotel 
im Zentrum von Meran zum sofortigen 
Eintritt eine selbstständige Putzfee für 
unsere 12 Zimmer in Vollzeit. Wir freuen 
uns auf Deine Bewerbung.
 ....................................... Tel. 0473-237172

 Sekretärin für Arztpraxis in Meran in 
Teilzeit gesucht. Bewerbung mit Lebens-
lauf an elioomo@yahoo.it senden.
 ....................................... Tel. 0473-239717

Mitarbeiter (m/w) der Verwaltung, auch 
ohne Berufserfahrung, mit Lust zur persön-
lichen Weiterentwicklung in einem jungen 
Team gesucht. Computer- und Italienisch-
kenntnisse, sowie Teamfähigkeit wären 
wünschenswert.
 ..................................... Tel. 0473-4433333

Wir suchen ab Herbst für unsere beiden 
Kinder (6 und 9 Jahre) ein deutschsprachi-
ges, engagiertes Kindermädchen zweimal 
wöchentlich, nachmittags, in Obermais.
 ....................................... Tel. 327-1328872

Gärtner/Gemüsebauer, gerne auch 
Rentner, stundenweise zur Mithilfe für 
unseren Garten gesucht.
 ....................................... Tel. 339-8857604

 Suche einheimischen, erfahrenen Äpfel-
klauber ab Mitte September in Riffi an.
 ....................................... Tel. 340-6304808

 Bedienung für zwei Stunden abends für 
Restaurant-Pizzeria in Schenna gesucht.
 ....................................... Tel. 349-1397149

 Sucher Kellnerin in Teil- oder Vollzeit in 
Meran, sonntags frei.
 ....................................... Tel. 371-1776194

Kleinanzeiger

Deutschsprachige Pfl egehilfe für ältere 
Person in Dorf Tirol gesucht. Einheimi-
sche Kochkenntnisse erwünscht. Von 
Montag bis Freitag, Stunden nach 
Vereinbarung.
 ....................................... Tel. 349-6728710

 Autoservice Tirol in Untermais sucht 
KFZ-Mechaniker ab sofort oder nach 
Vereinbarung in Vollzeit.
 ....................................... Tel. 0419-236404

 Pirchers Tischlerei in der Gewerbezone 
Schweinsteg sucht ab sofort Montagetisch-
ler, vorwiegend für den Raum Passeier/
Burggrafenamt.
 ....................................... Tel. 348-7849260

Nettes Mädchen zur Mithilfe in Zahnarzt-
praxis in Meran gesucht. Lehrstelle in 
Aussicht. Bewerbungen mit Lebenslauf 
bitte an arbeitlehre@gmail.com
 ...................E-Mail arbeitlehre@gmail.com

 Suche Freiwilligen (m/w) zweimal wö-
chentlich, jeweils 2 Stunden, für die 
Unterhaltung einer jungen Person im 
Pfl egeheim St. Anna in Lana.
 ....................................... Tel. 346-2159650

 Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab sofort eine engagierte, zweisprachi-
ge Verkäuferin, (Teilzeit/Vollzeit) Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf.
 ....................................... Tel. 0473-237454

Wir suchen fl exiblen und motivierten 
Mitarbeiter für ein Bestattungsunterneh-
men in Meran mit PC- und Grafi kkennt-
nissen. Bewerbung bitte per E-Mail mit 
Foto
 E-Mail: Bewerbungbestattung@hotmail.com

FAHRZEUGE
 4 Stahlfelgen 205x16, 5 Loch, Ideal für C/4 

Picasso für € 40,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-7999488
IMMOBILIEN

 Suche renovierungsbedürftige Wohnung 
im Raum Meran.
 ....................................... Tel. 371-1776194

 Suche 2-3-Zimmerwohnung mit Balkon 
und Garage in Algund zu Kaufen.
 ....................................... Tel. 324-8815618

Garage in Obermais, Schennastraße Nähe 
Brunnenplatz zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 338-6245900

 Suche, von Privat 1- oder 2-Zimmerwoh-
nung im Zentrum von Meran zu kaufen.
 ....................................... Tel. 338-1460732

 Baugrund gesucht: bebaut oder unbebaut 
ab 1.200 m³.
Kontakt: info@etschtaler.com.
 ..................................... Tel. 0471-1727175
SUCHE ARBEIT

 Einheimische Frau mit Auto sucht Putz-
arbeiten abends oder morgens.
 ....................................... Tel. 328-4764021

 Einheimische, deutschsprachige Frau 
sucht Arbeit als Betreuung für ältere 
Personen (Haushaltshilfe, Kochen, 
Botengänge) von Montag bis Freitag.
 ....................................... Tel. 340-5171931

 Suche Stelle als Zimmermädchen, 
Büglerin oder Seniorenbetreuerin ab 
November in Nals oder Meran oder 
Umgebung.
 ....................................... Tel. 393-7830109
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Übernehme einmal wöchentlich Begleitung 
und Haushalt für Senioren.
 ....................................... Tel. 339-8199650

 Altenpfl egerin, pfl ichtbewusst und sehr 
erfahren, sucht neue Herausforderung in 
Meran oder Umgebung.
 ....................................... Tel. 345-4527400

 32-jährige sucht ab November Stelle an 
den Wochenenden in der Wintersaison 
zum Putzen von Ferienwohnungen.
 ....................................... Tel. 371-1310586

 Suche Arbeit ab Oktober als Seniorenbe-
treuerin, auch als Vertretung. Zeit nach 
Vereinbarung, auch rund um die Uhr. 
Benötige Wohnmöglichkeit, spreche Deutsch 
und Italienisch und habe viel Erfahrung.
 ....................................... Tel. 388-3467812

Meranerin sucht ab 1. November im Raum 
Meran oder Umgebung halbtags, von 
Mo.-Fr., interessante Arbeit. 
 ....................Tel. 331-5940625 (ab 13 Uhr)

 Fleißige Frau sucht Stelle für vier bis fünf 
Stunden im Haushalt, gute Kochkenntnis-
se vorhanden, eventuell mit leichter 
Altenbetreuung im Raum Meran.
 ....................................... Tel. 329-5679696
TIERE

Chinesische Zwergwachteln und kaliforni-
sche Schopfwachteln abzugeben.
 ....................................... Tel. 347-4024528

Der 1-jährige, getigerte und kastrierte 
Kater Rudy ist seit dem 30.08.2019 nachts 
in Meran (Maiastraße) nicht mehr nach 
Hause gekommen. Rudy ist Träger eines 
Mikrochips. Er wird schmerzlich von seiner 
Familie vermisst.
 ....................................... Tel. 327-4620781
UNTERRICHT

 Schwimmlehrerin und Bademeisterin gibt 
Privatunterricht für Kinder und Erwachsene 
in Meran.
 ....................................... Tel. 340-9030445

VERSCHIEDENES
 Verleihe tageweise 

Einscheibenmaschine 
für die Unterhalts-, 
Grund- und Intensivrei-
nigung. KiMM – Raiffei-
sen, Meran.
 ........ Tel. 0473-491501

 Kindergeige (55cm Länge) in Meran zu 
vermieten. Ideal für Anfänger zum 
Lernen.
 ....................................... Tel. 335-6465660

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel 
nach Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. 
Ergänzungen, Änderungen, Reparaturen 
bestehender Möbel, Restaurierungen. 
Karbacher Innenausbau - Meran
 ....................................... Tel. 0473-237407
ZU KAUFEN GESUCHT

 Suche kurzbäurische Burggräfl er Tracht für 
Männer.
 ....................................... Tel. 347-8668940
ZU MIETEN GESUCHT

 Einheimisches, berufstätiges Ehepaar 
sucht 2-3-Zimmerwohnung mit Garage in 
Meran zur langfristigen Miete.
 ....................................... Tel. 334-8735251

 Frau mit Tochter sucht ab sofort in Algund 
eine Wohnung zu mieten.
 ....................................... Tel. 349-5193185

 Junges, einheimisches und verlässliches 
Paar (beide berufsstätig) sucht eine 
2-Zimmerwohnung (wenn möglich mit 
Balkon) zur Miete in Meran für maximal € 
800,00.
 ....................................... Tel. 333-9684200

 Suche Garage zu mieten im Raum Meran 
(E.-Toti-Straße, G.-Leopardi-Straße)
 ....................................... Tel. 333-3302041

 Suche sonnige 3-Zimmerwohnung, 
unmöbliert, mit Terrasse, Badewanne, 
Keller und Garage im Burggrafenamt zu 
mieten.
 ....................................... Tel. 338-1000523

Wir reparieren Groß- + Kleinuhren
sowie Goldschmuck

in unserer Werkstätte.
Goldstube Furlan in Schenna

Tel. 0473-945991

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it/kleinanzeiger



Kleinanzeiger & Veranstaltungen
 Buschenschank oder Keller für private 

Feiern (bis ca. 100 Leute) von Privat zu 
mieten gesucht.
 ....................................... Tel. 371-3010118
ZU SCHENKEN GESUCHT

 Flohmarktsachen zu schenken gesucht. 
Kindersachen und Spielzeug, Sachen für 
den Haushalt usw. Wird abgeholt.
 ....................................... Tel. 333-6196064

Wer hat Kinderspielsachen für einen 
Flohmarkt zu verschenken? Gerne werden 
auch Kinder-DVDs und Kinder-CDs 
genommen.
 ....................................... Tel. 345-4823646

 Zwei junge Bastler (12 Jahre) suchen eine 
gebrauchte Seifenkiste oder ein Gokart 
oder ein ähnliches Fahrgestell zu schen-
ken oder günstig zu kaufen.
 ....................................... Tel. 339-8131306
ZU VERKAUFEN

 Lampen (Strahler), neue Autoteppiche 
(vorne und hinten), Wohnzimmerschrank 
mit zusätzlichem Bett günstig zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 327-7057773

Guterhaltenes Playmobil (Drachenburg, 
Top Agents und Future Planet) und zwei 
guterhaltene Schultaschen für Grundschü-
ler (Step by Step - Schmetterlinge und 
McNeill - Delfi ne) zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-5776630

 Verkaufe funktionsfähige Motormähma-
schine mit einer Schnittbreite von 100 cm 
für € 350,00.
 ....................................... Tel. 338-7635653

Whirlpool mit Duschkabine Jacuzzi mit 5 
Massagedüsen, darauf montiert Duschka-
bine mit Schiebetür, vollverspiegelter 
Seitenwand mit Ablagefächern und 
verschiebbarer Duschbrause.
Preis € 590,00 VB.
 ....................................... Tel. 340-7988085

Gehschule, Laufgitter, Laufstall, zusam-
menklappbares Baby-Reisebett (Chicco) 
mit lustigem Fischmotiv in exzellentem 
Zustand, von Nichtraucher aus tierfreiem 
Haushalt zu verkaufen.
 ........................................Tel. 366-1111206

Heimrad für € 60,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 340-3130354

Gutschein für Kurzurlaub in Sappada/
Ploden, deutsche Sprachinsel in den Bellu-
neser Dolomiten, für 3, 4 oder 5 Übernach-
tungen in Halbpension für zwei Personen 
ab € 120,00.
 ....................................... Tel. 346-0127600

 Verkaufe vom „Bäurischen Gewand“ 
(Burggräfl er) neue Seidenschürze mit 
Seidenübertuch in blau.
 ....................................... Tel. 338-2863099

MTB, 26 Zoll, gut erhalten für € 95,00; 
höhenverstellbarer und zusammenklapp-
barer Roller mit Schlauchreifen für € 35,00; 
Slackline 25 m für € 35,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 339-3430873

Gitarre in bestem Zustand zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 348-3046016

Neuwertiger Badewannenlift für Pfl egepa-
tient für € 400,00 | Rattanschreibtisch 110 
x 55 cm mit 4 Schubladen für € 40,00 | 
Reithelm SWING und Chaps für Kinder für 
€ 30,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 333-1746688

Roller und Laufrad für Kinder (2-5 Jahre), 
auch einzeln, günstig zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 340-6138096

Neue Nähmaschine „Gritzner“ zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 339-4587704

 Speziell gefertigte Reschbank im Bestzu-
stand umständehalber zu verkaufen. Even-
tuell auch zwei kleine, dazu passende 
Kommoden.
 ........................ Tel. 339-7113913 (abends)

Multifunktionsdrucker HP Photosmart 
Wireless AiO B110, funktionstüchtig und 
sehr gut erhalten, mit einer zusätzlichen 
Patrone zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-5776630

 Verkaufe 2,5 kg (50 Strähnen) Häkelgarn 
bester Qualität (Velaria Manufattura 
Milanese Filati), Stärke 5, Farbe ecru für
€ 180,00.
 ....................................... Tel. 347-9372172

 Verkaufe Wiener Gefl echt, Wabenmuster 
natur, 250 × 68 cm für Heizkörperverklei-
dung oder Stuhlbespannung für € 100,00.
 ....................................... Tel. 347-9372172
ZU VERMIETEN

Garage in der Piavestraße 51/d, zu vermieten.
 ....................................... Tel. 0473-448516

Ruhige, helle, große 2-Zimmerwohnung 
mit möblierter Küche, Garten und Auto-
stellplatz in Untermais ab sofort zu 
vermieten.
 ....................................... Tel. 338-5344028

Monolokal in Partschins (bei Meran) mit 
Dusche/WC, eventuell Autoabstellplatz, an 
Studenten günstig zu vermieten, gute 
Busverbindung vorhanden.
 ....................................... Tel. 347-9147766

Garage in Meran, Manzonistraße, zu 
vermieten.
 ....................................... Tel. 349-2935786

 Sehr ruhige 3-Zimmerwohnung (80 m² + 
Keller) in Obermais für € 850,00 kalt, 
längerfristig zu vermieten.
 ....................................... Tel. 366-3255458

 Parkplatz im Hofraum in Untermais für 
PKW und Camper (nicht überdacht) zu 
vermieten.
 ....................................... Tel. 320-1190138

 Bar/Lokal im Zentrum von St. Martin zu 
verpachten.
 ....................................... Tel. 339-1959020

 Vermiete ruhige, kleine 1-Zimmerwohnung 
mit großer Terrasse und Autoabstellplatz in 
Obermais. Nur abends anrufen.
 ........................ Tel. 339-3361116 (abends)

 Bar-Café-Restaurant im Zentrum von 
Riffi an zu verpachten.
 ....................................... Tel. 335-6688764

Gastronomielokal, auch als Lagerraum, 
Büro, Praxis oder Ähnlichem, im Zentrum 
von Riffi an zu verpachten.
 ....................................... Tel. 335-6688764

 2-Zimmerwohnung in Meran/Untermais zu 
vermieten
 ....................................... Tel. 338-5344028

Marling: möblierte Wohnung im Erdge-
schoss unseres Einfamilienhauses, 70 m², 
mit großem, hellem Wohnraum, Küche, 
Schlafzimmer, großem Bad und zwei 
Abstellräumen mit Gartennutzung wird ab 
sofort an alleinstehende Person (ohne 
Hund) vermietet.
 ..............E-Mail 39020marling@gmail.com

 Schöne, sonnige Wohnungen, 130-200 
m², in bester Lage in Untermais, inklusive 
Gartenbenutzung und Keller zu vermie-
ten.
 ....................................... Tel. 338-7969686
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KVW Wandertipp:
So. 15.09. Seniorenfahrt ins Blaue (nur für Mitglieder Ortsgruppe Meran)
So. 22.09. Wanderung: Schöneben-Haideralm
Mi. 25.09. Wanderung: Ritten-Lobishof-Lichtenstern-Oberbozen
Anmeldungen: Siegfried Gufler | Tel. 335-5467100 oder im KVW Bezirksbüro Meran Tel. 0473 220 381

AVS 
Sa. 21.09. Mountainbike-Tour
So. 22.09. Ausflug der Familiengruppe
Di. 24.09. Seniorenwanderung Prad-Tschengels-Laas

Weitere Infos: www.alpenverein-meran.it
Persönliche Informationen im Vereinsbüro in der Galileistr. 45. (Tel. Nr. 0473 237134)

AVS 

Do. 12.09. 18:00 Uhr

Fr. 13.09. 18:00 Uhr | Sa. 14.09. 20:30 Uhr
So. 15.09. 18:00 Uhr | Do. 19.09. 18:00 Uhr

Fr. 20.09. 20:30 Uhr | Sa. 21.09. 18:00 Uhr
So. 22.09. 20:30 Uhr | Do. 26.09. 18:00 Uhr

Leberkäs Junkie
Für den Provinzpolizisten Franz 
Eberhofer ist nun Schluss mit 
Leberkäs und Fleischpflanzerl! 
Seine Cholesterinwerte sind 
nämlich so hoch wie seine 
Laune im Keller ist. Von seiner 
Oma gibt es nur noch gesun-

des Essen. Für Eberhofer sind das unhaltbare 
Zustände. Dazu kommt noch ein Mordfall rund 
um eine Brandleiche, Schlafmangel, stinkende 
Windeln und Stress mit seiner Halb-Ex-Freun-
din Susi. Als Susi ihm den fast einjährigen 
gemeinsamen Sohn Paul für eine Woche 
anvertraut, wittert Franz seine letzte Chance. 
Nun kann er sich bei Susi endlich als Papa 
unter Beweis stellen! Zusammen mit seinen 
Freunden bekommt Eberhofer den kleinen 
Paul auch ganz gut geschaukelt, doch die Kri-
minalität im sonst so idyllischen Niederkalten-
kirchen macht ihm einen Strich durch die 
Rechnung.

Und wer nimmt den Hund?
Der Klassiker: Georg (Ulrich 
Tukur) verpasst seiner Ehe mit 
Doris (Martina Gedeck) den 
Todesstoß, als er eine Affäre 
mit seiner Doktorandin Laura 
(Lucie Heinze) beginnt. Bis 
dahin galten Doris und Georg 

als Abziehbild eines glücklichen Paars der 
Hamburger Mittelschicht. Nun stehen sie – 
nach mehr als einem Vierteljahrhundert Ehe – 
mit zwei Kindern, Haus und Hund vor dem 
Scherbenhaufen ihrer Beziehung. Aber man 
will ja nicht nur toben, man will auch etwas ver-
stehen. So spricht die Vernunft. Also entschlie-
ßen sich die beiden – ganz zivilisiert – zu einer 
Trennungstherapie. Rosenkrieg light? Weit 
gefehlt! Denn schon bald übernimmt in diesem 
Minenfeld von Verletzlichkeiten das Herz die 
Regie.
Kaum jemand kann eine Ehe schöner schei-
tern lassen als Martina Gedeck und Ulrich 
Tukur!

Der Honiggarten
Das Geheimnis der Bienen
Schottland, 1952: Die junge 
Ärztin und Bienenzüchterin Dr. 
Jean Markham kehrt in ihren 
Heimatort zurück, um die Pra-
xis ihres Vaters zu überneh-
men. Als der in der Schule 

drangsalierte Charlie als Patient zu ihr kommt, 
freundet sie sich mit ihm an und weiht ihn in 
die Kunst des Bienenzüchtens ein. Den Bie-
nen kann der Junge seine Geheimnisse 
anvertrauen, wie es Jean bereits als Kind 
getan hat. Durch Charlie lernt die Ärztin auch 
dessen alleinerziehende Mutter Lydia ken-
nen, die es seit ihrer Scheidung nicht leicht 
hat. Als Lydia die Miete nicht mehr bezahlen 
kann, nimmt Jean die beiden bei sich auf. Bei 
ihrem Einzug ahnt Charlie noch nicht, wel-
ches große Geheimnis es in der kleinen Stadt 
bald zu hüten gilt: Jean und Lydia kommen 
sich näher und aus Freundschaft wird mehr. 
Doch das spießbürgerliche Umfeld ist noch 
nicht bereit für eine Liebe zwischen zwei 
Frauen.

 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse TelefonFr. Fr.
Mi. 11.09.2019 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Do. 12.09.2019 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Fr. 13.09.2019 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Sa. 14.09.2019 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
So. 15.09.2019 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Mo. 16.09.2019 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Di. 17.09.2019 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Mi. 18.09.2019 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Do. 19.09.2019 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Fr. 20.09.2019 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Sa. 21.09.2019 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
So. 22.09.2019 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Mo. 23.09.2019 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Di. 24.09.2019 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mi. 25.09.2019 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

24 x 24 – Photo Performance Davide Perbellini
Vom 20. September bis 4. Oktober 2019
Nichts Neues, keine innovative Idee, son-
dern etwas schon Gesehenes und Reali-
siertes.
Serialität. Ein sehr gestalterischer Ansatz, 
der mehrere Referenzen findet. 
Die Serienwerke der Deutschen Schule mit 
Karl Blossifield, August Sander, Bern und 
Hilla Becher, die Arbeiten der amerikani-
schen Fotografin Vivien Mayer, die Arbeit 
zur Identität und Metamorphose von Cindy 
Sherman und die Arbeit von Monet an der 
Kathedrale von Rouen. Ein genaues Bei-
spiel für ein serielles fotografisches Projekt 
finden wir auch in dem von Paul Auster und 
Wayne Wang  geschriebenen und insze-
nierten Film Smoke von 1995.
Die Wahl eines Ortes, einer Ecke in der 
Stadt. Vierundzwanzig Stunden und jede 
Stunde ein Foto. Vierundzwanzig Stunden 
und vierundzwanzig Fotos zur Dokumenta-
tion dieser einen Ecke der Welt. Vierund-
zwanzig Fotos, anscheinend alle gleich, 
aber tatsächlich sehr unterschiedlich.
Das Projekt entspringt dem Wunsch, die 
Fotografie für vierundzwanzig Stunden als 
Protagonist der Straßenkunst zu machen. 
Der Wunsch ein neues Erlebnis zu erleben, 
das Verlangen, den urbanen Raum anders 
und mit Allem wahrzunehmen, was darin lebt.

Eine Performance, einen Platz erleben und 
dokumentieren, die Änderungen einer 
Wahrnehmung im Rahmen eines Tages.
Vom 20. September bis zum 4. Oktober ist 
es möglich, die Performance, den urbanen 
Raum und seine Transformation in den 
vierundzwanzig Stunden durch eine 
Open-Air-Ausstellung in der Via Galileo 
Galilei nachzuerleben.
Eröffnung am 20. September um 20:00 Uhr 

Kunstverein Kallmünz
Sandplatz / Piazza Rena 12 – 14 
39012 Meran/O
www.asfaltart.it - info@asfaltart.it
www.art.kallmünz.it
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Pfarrnachrichten
Pfarrnachrichten

Bürostunden:
Mo, Mi, Fr 9-10 Uhr, Di 10 bis 11 mit Dekan Pamer 
(und nach telefonischer Vereinbarung), Do 17 - 18 
Uhr mit Pastoralassisten Tobias Degasperi
Gottesdienste an Werktagen: Di, Do, Fr 18 Uhr,
Mi. 17 Uhr Eucharistiefeier (de-it), Sa 18:30, So 9 Uhr
Mo, Mi, 7:45 Laudes in der Hauskapelle (außer an 
den schulfreien Tagen)

Pfarrnachrichten

Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 9:00 und 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 und 19.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo. - Fr. 10 bis 12 Uhr
Gottesdienste in it. Sprache:
Sa: 18.30 Uhr: Hl. Messe,
So. 9.30 Uhr: Hl. Messe, 11 Uhr Hl. Messe

Werktage: 6:30 deutsch, 7:30 italienisch
Sonn-Festtage: 7:00 deutsch, 8:30 italie-
nisch, 10:00 deutsch
Heilige Stunde: 1. Do. 18-19 Uhr (it/de)
Beichtgelegenheit: Sa. 15 bis 18 Uhr.
Diese Initiative „Aussprache- und Beichtzentrum 
im Kloster“ ist eine Initiative des Dekanates Meran.
Treffen von Gebetsgruppen:
Mo 19.00 bis 20.00, Mi. 19.30 bis 20.30 Uhr.
Am 13. des Monats Treffen der Fatimagruppe.

Unsere Gottesdienste jeweils um 10 Uhr, mit 
KIGO für Kinder von 4-12 Jahren
Sonntag, 15. September: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Sonntag, 22. September: Predigt-Gottesdienst 
Gäste sind herzlich willkommen!

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten: Di | Mi | Fr von 8 - 11
Gottesdienstordnung: Di | Do | Fr um 7 Uhr, 
Sonn- und feiertags 8 und 10 Uhr
Die 30-er Messen werden wochentags in der 
Maria-Trost-Kirche gefeiert

Donnerstag, 12. September – Maria Namen
20.00 Uhr Gottesdienst in der Maria-Trost-Kirche 
mit Lichterprozession
Sonntag, 15. September – Maria Schmerzen
08.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Maria-Trost Kirche 
- Patrozinium
Sonntag, 22. September
8.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine und Veranstaltungen entneh-
men Sie bitte dem Pfarrkalender

Freitag, 13. September
9.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 14. September
9.00 Uhr: Heilige Messe
18.00 Uhr: Vorabendmesse 
Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jah-
reskreis 
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde 
11 und 19 Uhr: Heilige Messe
Freitag, 20. September
9.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 21. September
9.00 Uhr: Heilige Messe
18.00 Uhr: Vorabendmesse 
Sonntag, 22. September – 25. Sonntag im Jah-
reskreis 
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde, 
musik. Gestaltung: Stadtpfarrchor St. Nikolaus
11 und 19 Uhr: Heilige Messe
Senioren
Herzliche Einladung zum „Spiele-Nachmittag“ 
am Donnerstag, den 19.09. um 15 Uhr im Niko-
laussaal.
Die Seniorenleitung freut sich auf Ihr Kommen.
Sammlung für den Flohmarkt am 5. / 6. und 7. 
Oktober
Am Samstag, den 5. Oktober (von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr) und Sonntag, den 6. Oktober (von 
8.30 Uhr bis 20.00 Uhr) sowie Montag, den 7. 
Oktober 2019 (von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr) findet 
in unserer Pfarrgemeinde der große Flohmarkt 
im Nikolaussaal statt, der von der kfb-Frauen-
gruppe der Stadtpfarre St. Nikolaus veranstaltet 
wird. 
Annahme der Verkaufs-Objekte im Nikolaus-
saal, Oberer Pfarrplatz mittwochs im Septem-
ber (11., 18.und 25. 09.) von 8.30 bis 11.00 Uhr 
und von 18.30 bis 19.30 Uhr sowie sonntags 
im September (08., 15., 22. und 29.09) von 
8.30 bis 11 Uhr. Zufahrt (für Transporte) zum 
Nikolaussaal über Zenoberg oder Galilei-
straße/Lauben mittwochs von 8-10 Uhr und 
18.30 bis 19.30 Uhr sowie sonntags von 8-10 
Uhr möglich.
Gesammelt wird: Gebrauchtes und Neuwertiges 
(Bilder, Antiquitäten, Raritäten, Skulpturen, 
Werkzeug, Kleinmöbel, Lampen, Uhren, 
Schmuck, alte Postkarten, Heiligenbildchen, 
Münzen, Schallplatten, CDs, Geschirr, Gläser, 
Vasen, Radios, Elektrogeräte, neuwertige 
Wäsche, Spielzeug, Puppen, Musikinstrumente, 
Freizeit- und Hobbyartikel, Bekleidung usw.)
Nicht angenommen werden: Ski, Skischuhe, 
TV-Geräte, Computer, Bildschirme)
Bitte unterstützen auch Sie diese Aktion, deren 
Erlös für dringende Restaurierungsarbeiten an 
der Orgel in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus 
und für caritative Zwecke in unserem Land ver-
wendet wird.

Samstag, 14. September
16:00 Uhr: Krabbelgottesdienst
18:30 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 15. September
9:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
10:00 Uhr: Pfarrstube u. Pfarrbibliothek
Samstag, 21. September
18:30 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 22.September
9:00 Uhr: Pfarrgottesdienst (Familienchor)
10:00 Uhr: Pfarrstube u. Pfarrbibliothek 
Seit Sonntag, 08.09. ist unsere Pfarrbibliothek
wieder geöffnet. Öffnungszeit: jeden Sonntag 
von 10-11:30 Uhr
Am Samstag, 28.09. lädt das Grissianteam zum 
Preiswatten ein. Beginn 14 Uhr im Pfarrsaal. 
Anmeldung bis einschließlich Freitag, 27.09. 
unter 333-3706117. Im Spesenbeitrag von € 
20,00 ist das Abendessen enthalten. Der Rein-
erlös kommt der Instandhaltung des Ferienhau-
ses in Grissian zugute
Der kfb Ausschuss besteht nunmehr aus sechs 
Frauen und wir würden uns sehr über Zuwachs 
freuen. Es braucht keine besonderen Vorausset-
zungen und Kenntnisse, wichtig ist die Freude 
und Motivation, sich aktiv einzubringen. Das 
Motto der kfb lautet: „beherzt bewegt begeis-
tert.“ Im Bewusstsein „Im Tun“ kann man nur 
wachsen, würden wir uns sehr über interessierte 
Rückmeldungen freuen. Der kfb Ausschuss: 
Maria Luise, Rita, Gerlinde, Irmgard., Monika 
und Andrea. Tel. Andrea 380-2178829
Alle singfreudigen Frauen und Männer sind 
herzlichst eingeladen an unserem Offenen Sin-
gen teilzunehmen. Walter und Richard werden 
uns wieder instrumentell begleiten. Das erste 
Treffen findet im Gasthaus “Grüner Baum“ in 
Vöran statt. Treffpunkt: 14.09. um 14:30 Uhr vor 
dem Pfarrzentrum, wir werden Fahrgemein-
schaften bilden. Im Wissen: „Singen stärkt Kör-
per und Seele“ freuen wir uns auf viele, auch 
neue Stimmen. Die weiteren Treffen finden wie-
der jeweils am letzten Samstag des Monats 
statt. Herzlichst Andrea
Wir laden alle Kinder von 0-6 Jahren mit Eltern, 
Großeltern und Geschwister zu einem Kleinkin-
dergottesdienst ein. Wir treffen uns am Sams-
tag, den 14.09. um 16 Uhr in der Hauskapelle 
des Pfarrzentrum Maria Himmelfahrt.
Hallo liebe Schwimmerinnen, am 17.09. geht das 
Schwimmen wieder los. Wir treffen uns immer 
dienstags von 8.30 bis 9.30 Uhr im Liebeswerk. 
Ihr seid dazu herzlich eingeladen und könnte 
gerne noch jemanden mitzubringen. Marta



Hl. Messen:
Sonn- und feiertags: 10:00, werktags: 7:00
Anbetung:
Sonn- und feiertags: 11 bis 19 Uhr
Montag und Dienstag: 7:30 bis 19 Uhr
Mittwoch bis Samstag: Tag und Nacht 
durchgehend (mit Beginn Mi. 7:30 Uhr bis 
Sa. 22 Uhr)
Rosenkranz und Eucharist. Segen:
Sonn- und feiertags: 16:00, werktags: 17:00
Liturgisches Morgen- und Abendgebet:
Nur an Werktagen: 6:35 Uhr
Abendlob: sonn- und werktags: 18:35 Uhr

Gottesdienste:
Mo, Di, Mi 8:30 | 1. Do. im Monat 18:00 Kolping-
kapelle | Fr, Sa 18 Uhr | So um 8:30 und 10 Uhr

Sonntag, 15. September
10.00 Hl. Messe Pfarrfest an der Lahn, mitgestaltet 
von Canticum Novum (Hl. Messe um 8.30 entfällt)
Gebet um geistliche Berufe donnerstags von 
10 bis 11 | Rosenkranz freitags 17.30 mit 
anschließender Abendmesse | Beichtgelegen-
heit samstags von 17 bis 17.45 oder nach Ver-
einbarung, Tel.0473 236447 | Pfarrbibliothek
im Rebhof Mo 9 bis 11 | Mi Fr 15 – 17 Uhr

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Sonntag, 15. September
10.00 Uhr Gottesdienst Thema: Propheten der 
Bibel – Wegweiser für unsere Zeit (6) - Der Pro-
phet Jona. Mit ProKids-Kinderprogramm
Sonntag, 22. September
10.00 Uhr Gottesdienst Thema: Freude in Jesus 
Christus Gastprediger: Richard Furter, Scuol 
(CH). Mit ProKids-Kinderprogramm
Regelmäßige Veranstaltungen:
dienstags 9 Uhr Frauentreff | mittwochs 18 Uhr 
Jugendtreff ISY – für Teens und Jugendliche ab 13: 
Musik, Themen, Aktivitäten, Gemeinschaft erleben

Sonntag, 15. September
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
20.30 Konzert mit dem Ensemble GYMME Meran
Dienstag, 17. September
20.00 Kirchenchor
Sonntag, 22. September
10.00 Gottesdienst
Mittwoch, 25. September
15.00 Uhr Erzählcafé – Ausflug nach St. Martin 
am Kofel
Hinweis:
Die Kirchengemeinde bietet zu jedem Gottes-
dienst zeitgleich einen Kindergottesdienst an.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Di, Fr 10 bis 12 Uhr, Mi, Do 16 bis 18 Uhr

Burgstall
Sonntag, 15. September
9:00 Uhr Patrozinium
Sonntag, 21. September
19:00 Uhr Hl. Messe
Werktags
Mittwochs 19:00 Uhr Hl. Messe
Freitags 7:00 Uhr Hl. Messe
Sinich
Sonntag, 15. September
9:45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21. September
9:45 Uhr Hl. Messe

Sonntag
St. Peter: 7.30 Hl. Messe
St. Magdalena: 10.15 Hl. Amt | 18.00 Vesper
Mittwoch
St. Magdalena:  19.00 Rosenkranz
 19.45 Hl. Messe in der außeror-

dentlichen Form des römischen 
Ritus (lateinisch)

Donnerstag
St. Magdalena:  18.30 Eucharistische Anbetung 

mit Rosenkranz | 19:30 Hl. Messe
Freitag
St. Magdalena:  15.00 – 16.00 Beichtgelegenheit

Am Sonntag, 22. September findet um 
10.00 Uhr findet die Messfeier der Gefalle-
nen, Verstorbenen und noch lebenden 
Gebirgsjäger und Frontkämpfer in der 
Pfarrkirche St. Vigil in Untermais statt. 
Zelebriert wird die hl. Messe von unserem 
Pfarrer P. Cyrill.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich 
der Verband der Gebirgsjäger und Front-
kämpfer und die Schützenkompanie „Bla-
sius Trogmann“ Untermais
links: Gedenkkreuz am Missensteiner Joch, 
rechts: Bernhard Rauch und Hias Innerhofer

Gedenkmesse der
Gebirgsjäger und
Frontkämpfer
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Veranstaltungen

Ausstellung in der Galerie „Am Pfarrplatz Nr 9“

Margit Nagler Lanzendörfer

Vernissage am Freitag 13. 

September ab 19 Uhr

Einführung Sonja Steger

Geöffnet 13. bis 28.09.

montags bis samstags

10-12 Uhr + 15-18 Uhr.

Festkonzert der Bürgerkapelle Untermais am Vigilplatz

Am Donnerstag den 12. September veranstaltet die Bürgerkapelle 
ab 20.30 Uhr ein Abendkonzert im großen Innenhof am Meraner 
Vigilplatz. Kapellmeister Markus Müller hat mit den Untermaiser 
Musikanten zusammen ein Programm vorbereitet, das eine gelun-
gene Mischung aus klassischen und unterhaltsamen Werken bietet.
Die Idee zu diesem Konzert entstand erstmals im Rahmen der 
700-Jahr-Feier von Meran. Aufgrund des großen Zuspruchs bei 
den Bürgern im Vigil-Viertel wird es die Veranstaltung heuer 

bereits zum dritten Mal geben. Auf dem Programm stehen dieses 
Jahr unter anderem das bekannte Musical „Cats“ von A. L. Web-
ber, „Unser Land“ von R. Neumair als Jubiläumsmarsch des VSM 
oder „Snow“ von den Red Hot Chilli Peppers. 
Obmann Florian Rainer freut sich auf ein reges Interesse und 
bedankt sich vor allem beim Bürgermeister Paul Rösch und der 
Stadtverwaltung für das Ermöglichen dieses besonderen Abend-
konzerts.

Krankenhaus-Bar
wird kundenfreundlicher

Seit Montag 09.09. wird die Bar im Kranken-
haus Meran umgebaut und neugestaltet und 
somit kundenfreundlicher gestaltet: Erwei-
terte Sitzgelegenheiten, großzügigere und 

attraktivere Zonen, schnellere Abläufe. Wäh-
rend des Umbaus bleibt die Bar im Haupt-
trakt geschlossen, es kann jedoch auf die 

Bar im Reha-Trakt ausgewichen werden, die 
für diesen Zeitraum länger geöffnet bleibt. 
Zudem werden Getränke-Automaten im 

Hochparterre aufgestellt.
Ab 15. Oktober ist die Krankenhaus-Bar 

in neuer Gestalt wieder für alle da.



Veranstaltungen

Dialog zwischen Südtirol und Nepal
Benefi zveranstaltung 15 Jahre Verein Pronepal am 21. September von 10-22 Uhr in Tscherms am Festplatz

ProNepal wurde vor 15 Jahren von Frau Helene Matscher zusam-
men mit Eltern von adoptierten Kindern aus Nepal gegründet, mit 
dem Wunsch die Menschen im Heimatland ihrer Kinder zu unter-
stützen. 
Nepal gehört zu den ärmsten Ländern der Welt. Durch das Erdbe-
ben vor über 4 Jahren ist die Situation noch schlimmer geworden. 
Nepal braucht immer noch unsere Unterstützung beim Wiederauf-
bau und für seine Entwicklung. Ziel unseres Vereins ist es, die 
nepalesische Bevölkerung bei der Umsetzung ihrer Entwicklungs-
projekte behutsam und nachhaltig zu unterstützen.
Hilfe zur Selbsthilfe ist unser Motto!
Unsere Schwerpunkte liegen dabei in den Bereichen Bildung, 
Gesundheit und Infrastruktur. 
Der Verein ist seit 2008 mit dem Siegel „Sicher spenden“ ausge-
zeichnet.

Mit dem Reinerlös des Festes werden Hörgeräte für schwer hör-
geschädigte Kinder/Jugendliche in Nepal angeschafft.
Und das wird geboten:
• Gerichte aus Nepal und Südtirol 
• Kletterturm, Spiele mit dem Spieleverein DINX, Schminkecke
• Glückstopf 
• Kunstauktion 
• Infostandl und Marktl mit kleinen Handwerksprodukten aus 

Nepal
• Musik von Mas Que Nada – Frederik Pinggera - Leo Bortoli & 

Friends - Annika Borsetto
• Film „Nepal-Eindrücke“ von Siegfried Schnitzer (der Regisseur 

ist anwesend)
• Vortrag von 2 Gastreferenten aus Nepal
• Tanzeinlagen von Asha Lama 

Benefi zveranstaltung 15 Jahre Verein Pronepal am 21. September von 10-22 Uhr in Tscherms am Festplatz

Das Hotelpersonal
neue Publikation des Touriseum

Das Hotelpersonal: Wie sieht der Lebens- 
und Arbeitsalltag im Dienst des Tourismus 
aus? Und wie haben sich die vielen Berufe 
in einem Hotel vom 19. Jahrhundert bis 
heute verändert? Dazu gibt es nun eine 
neue Publikation des Touriseum.
Wie waren die Arbeitsbedingungen der 
Männer und Frauen, die im 20. Jahrhun-
dert in Italien, Österreich, Deutschland und 
in der Schweiz in Hotels bedienstet waren? 
Wie haben sich die Hotelberufe entwi-
ckelt? Und wie waren die Hotelfachschulen 
organisiert?
Darum ging es im Oktober 2018 bei einer 
internationalen Tagung im Touriseum - 
Südtiroler Landesmuseum für Tourismus 
bei Meran. Timo Heimerdinger, Andrea 
Leonardi und Evelyn Reso haben die 
Inhalte dieser Tagung nun in der Publika-
tion „Hotelpersonal. Lebens- und Arbeits-
alltag im Dienst des Tourismus“ zusam-
mengefasst; sie ist im Rahmen der Reihe 
„tourism & museum” im Studienverlag 
erschienen und wurde in der ersten Sit-
zung des neuen wissenschaftlichen Beira-
tes des Touriseums vorgestellt. Der Band 
soll das in der Forschung noch nicht flä-
chendeckend erschlossene Feld der 
„Arbeitswelt Hotel“ analysieren und exem-

plarisch begehen: 20 Beiträge thematisie-
ren Selbst- und Fremdbilder, private und 
öffentliche Perspektiven, die mediale Ver-
mittlung der Berufswelt, ihre biografische 
Verarbeitung sowie Fragen zu Ausbildung, 
Freizeit, Sprache und Arbeitsbedingungen 
einzelner Berufe der Hotellerie. Die Autorin 
und Autoren spannen dabei einen weiten 
Bogen, vom 19. Jahrhundert bis in die 
Gegenwart und von Tirol – Süd wie Nord -, 
über Italien, Österreich, Deutschland und 
die Schweiz bis zum Balkan, zur DDR und 
zur Sowjetunion.
Zu den Autoren und der Autorin: Timo 
Heimerdinger ist Professor für Europäi-
sche Ethnologie am Institut für Geschichts-
wissenschaften und Europäische Ethnolo-
gie der Universität Innsbruck und Mitglied 
des wissenschaftlichen Beirats des Touri-
seums. Andrea Leonardi ist ordentlicher 
Professor für Wirtschaftsgeschichte an der 
Universität Trient und Mitglied des wissen-
schaftlichen Beirats des Touriseums. Eve-
lyn Reso ist Europäische Ethnologin und 
wissenschaftliche Mitarbeiterin im Touri-
seum. 
Tagung und Publikation sind Teil des For-
schungsprojekts des Touriseums „Hinter 
den Kulissen“, das über den Forschungs-

fond des Betrieb Landesmuseen finanziert 
wird und die Grundlage für die nächste 
Wechselausstellung ab 1. April 2020 im 
Touriseum wird. 
Informationen: Touriseum, Landesmu-
seum für Tourismus - Schloss Trauttmans-
dorff, St. Valentin-Straße 51a, Meran, Tel. 
0473/255655, info@touriseum.it, www.tou-
riseum.it.
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FortbildungFortbildungFortbildungFortbildung

Sich schön und 
gesund fasten

Berufsbegleitendes 
Buchinger Fasten

Wahre Schönheit 
kommt von innen und 
so ist das Fasten ein 
Weg zu sich selbst. 
Damit sich Fasten wie 
Erholung anfühlt, starten wir mit einem 
gemeinsamen Wochenende. Naturheil-
kundliche Maßnahmen, Bewegung, Ent-
spannung und Vorträge zur Gesundheits-
erhaltung machen diese Tage erholsam 
und spannend zugleich. Abbau und Aus-
leitung von Schlackenstoffen, Steigerung 
des Wohlbefindens und Linderung von 
Gliederschmerzen sind Ziele des berufs-
begleitenden Fastens.  

Achtsamkeitstraining  
zur Stressbewältigung  

Mehr Gelassenheit im Leben

Achtsamkeitstrainings sind die am besten 
erforschten Trainingsprogramme. Die 
Übungen sind 
nachweislich effek-
tiv und können in 
den Alltag integ-
riert und gelebt 
werden. Im Mittel-
punkt steht die 
konkrete Erfah-
rung: Wie fühlt sich 
Zeitdruck, Über-
lastung, Erschöpfung im Körper an? Was 
passiert, wenn der Atem flach wird, sich 
Muskeln verspannen und die Gedanken 
kreisen? Wir liefern Antworten.

Fotorealistische Portrait Malerei

Zeichnen mit Bleistift

Dieses sagenhafte Portrait ist “nur” gemalt 
und kein Foto. Erstmals gibt Künstler Flori-
an Prünster in Südtirol einen Zeichenkurs. 
Anhand eines schwarzweiß Fotos und mit 
Anleitung von Florian Prünster zeichnen 
Sie mit Graphit auf A3 Papier Strich für 
Strich. Von der anfänglichen Strichzeich-
nung, zu ersten Grundschichten bis hin zur 
endgültigen Detaillierung.  
Für Anfänger und Fortgeschrittene.

  Sa 09.11. – So 10.11. und So 17.11.19

REFERENT 
Florian Prünster,  
Künstler 

BETRAG 225 €  

 
Start: Do 03.10.2019   9 – 17 Uhr

 8 Abendeinheiten (Okt – Dez) 
und zwei Intensiv-Workshops

REFERENT 
Manfred Andergassen,  
Gesundheitsmanager 

BETRAG 590 €

 Fr 08.11. – Do 14.11.19 (Wochenende)

 Mo – Do (abends)

REFERENTINNEN 
Dr. Gunde Kompatscher, Helene Roschatt, 
Elisabeth Unterhofer 

BETRAG 495 € inkl. Unterkunft  
  und Verpflegung

Weiterbildung mit Qualität
www.lichtenburg.it

 

 
 
 
 
 

 
Berufliche Weiterbildung: 
Infotreffen: Lehrgang Social Media & Community 
Manager am Mi. 18.09.19, 19-20 
Infotreffen: Lehrgang Online Marketing 
am Mi. 18.09.19, 19-20 
Infotreffen: Intensiv-Lehrgang Buchhaltung 
am Mi. 25.09.19, 19-21 
 
Kultur:  
GAS - Solidarische Einkaufsgruppen Gaslampe 
5x: Do. 12.09.19, Do. 10.10.19, Do. 14.11.19, Do. 
12.12.19 und Do. 09.01.20, jew. ab 20.15 
Philosophisches Cafè: Unwissenheit und Illusion 
des Wissens am Fr. 13.09.19, 20-22 
quer.denken.- Neuer Aktivismus für Umwelt und 
Zukunft - Sind die NGOs die Parteien von morgen? 
am Do. 19.09.19, 20-22 
Schule des Wandels: Zeit ohne Werte? Die Ethik 
des Wandels - Basis-Seminar am Di. 24.09.19, 4x, 
Di, 18-19:30 
 
Kinder & Jugendliche:  
Schnuppertreffen: MurX.Musicalkurs – für 
Jugendliche am Sa. 14.09.19, 10-11 
Sushi Kochkurs für Jugendliche  
am Die. 24.09.19, 15-18 
 

Gesundheit 
Pilates Für AnfängerInnen 
ab Mo. 16.09.19, 12x, Mo, 17-18 
Pilates - Für AnfängerInnen & leicht 
Fortgeschrittene  
ab Mo. 16.09.19, 12x, Mo, 8:30-9:30 
ab Mo. 16.09.19, 12x, Mo, 13-14 
ab Do. 19.09.19, 12x, Do, 13-14 
ab Mo. 16.09.19, 12x, Mo, 19:45-20:45 
Yoga - In der Mittagspause 
ab Di. 17.09.19, 12x, Di, 13-14:30 
Haltungsturnen mit Schwerpunkt Rücken  
ab Di. 17.09.19, 12x, Di, 19:40-20:40 
Wirbelsäulengymnastik - Am Abend 
ab Mi. 18.09.19, 12x, Mi, 19:15-20:15 
Feierabend Workout – Powerzirkel 
ab Mi. 18.09.19, 10x, Mi, 20:30-21:30 
Yoga am Abend ab Do. 19.09.19, 12x, Do,  
18:30-19:45 oder 20-21:15 
Pink fit - Gymnastik für Frauen 
ab Fr. 20.09.19, 12x, Fr, 8:30-9:30 
Frauenpower, Beckenbodentraining und Pilates 
ab Fr. 20.09.19, 12x, Fr, 11-12 
 
Freizeit & Kreativität:  
Sushi Kochkurs - Werden Sie Ihr eigener Sushi 
Koch! am Di. 24.09.19, 19-23 
 
IVHS:  
Auf dem Weg zur Zweisprachigkeitsprüfung - 
Italienisch für Anfänger - IVHS  ab Mo. 16.09.19, 
13x, Mo, 14:30-16:30, Caritas Integra 
Nordic Walking ab Do. 19.09.19, 6x, Do, 17-18:30 
 

Wassergymnastik mit Musik  
ab Fr. 20.09.19, 11x, Fr, 18:30-19:30 
Frauentreff 4x: Sa.  21.09.19, 14-17 + 3 Treffen 
Schwimmen für leicht Fortgeschrittene  
ab Mo. 23.09., 11x, Mo, 17:05-18, Pastor Angelicus 
Modern Dance ab Mo. 23.09.19, 11x, Mo, 17-18 
 
 

Meran auf 
Sprachkurs: 
 

A1.1 English Beginner - für AnfängerInnen 
ab Mo. 30.09.19, 20x, Mo+ Mi, 18:30-20:10 oder 
20.15-21.55, MS "Carl Wolf" / ab Di. 01.10.19, 20x, 
Di+Do, 18:30-20:10, MS “Carl Wolf" /  
ab Mi. 02.10.19, 14x, Mi, 9-11, urania-Haus oder  
ab Sa. 12.10.19, 14x, Sa, 9:30-11:30, urania-Haus 
A1.1 English Beginner 50+ (AnfängerInnen) 
ab Di. 01.10.19, 14x, Di, 9-10:30, urania-Haus 
A1.1 Espanol - Spanisch für AnfängerInnen 
ab Di. 01.10.19, 14x, Di, 9-11, urania-Haus oder ab 
Do. 03.10.19, 14x, Do, 18:30-20:30, MS "Carl Wolf" 
A1.1 Französisch für Anfänger ab Di. 01.10.19, 20x, 
Di+Do, 18:10-19:50, MS "P.-Rosegger" 
Gebärdensprache für deutschsprachige 
Südtiroler - Modul 8 - in Schlanders 
ab Mo. 23.09.19, 11x, Mo, 18:30-20:30, 
Schlanders, Oberschulzentrum 
 

Information & Anmeldung: 
www.urania-meran.it,   Tel. 0473 230219 

www.alphabeta.it,   Tel. 0473 210650 
www.kvw.org,   Tel. 0473 229537 



QUALIFIZIERUNG BERUF

In zehn Schritten zur persönlichen
Resilienz
Infoabend: Mo. 23.09. um 18.30 Uhr*

Beginn Lehrgang:
Fr. 25.10.- Sa. 18.01.20, 
4 Treffen, jew. Fr. und Sa., 9.00 Uhr -
18.00 Uhr mit Christine Vigl*
Fordern Sie bitte das detaillierte
Programm an.

MENSCH GESELLSCHAFT
Vortrag: Arbeitsrechtsdschungel: Vertrag,
Kündigung, Mutterschutz ...
26.09. um 19.30 Uhr - 21.00 Uhr mit 
Lukas Zagler und Andrea Mirandola*

EDV
Treffpunkt Senior Online Café: Informationen
im Internet suchen
19.09., 9.00 Uhr - 11.00 Uhr, Meran, KVW 
Kursraum 84, Otto-Huber-Straße 84

GESUNDHEIT
Aqua Pilates am Nachmittag
16.09. - 09.12., 12 x, jew. Mo., 
15.00 Uhr - 16.00 Uhr im Sportzentrum 
Liebeswerk mit Gabriela Neumannovà

Gesundheitsgymnastik
17.09. - 10.12., 12 x, jew. Di., 
17.00 Uhr - 18.00 Uhr, im Sportzentrum 
Liebeswerk mit Helene Gasser

Schwimmkurs für Erwachsene
NichtschwimmerInnen
18.09. - 13.11., 8 x, jew. Mi., 
17.30 Uhr - 18.30 Uhr im Pastor Angelicus 
mit Margit Maria Pöhl

Gesundheitsfördernde Wassergymnastik
18.09. - 11.12., 12 x, jew. Mi., 
19.30 Uhr - 20.30 Uhr, im Pastor Angelicus 
mit Lisa Verdorfer

Aqua Pilates am Abend
19.09. - 12.12., 12 x, jew. Do., 
20.00 Uhr - 21.00 Uhr im Sportzentrum 
Liebeswerk mit Gabriela Neumannovà

Wirbelates - Rückenfit meets Pilates
20.09. - 13.12., 12 x, jew. Fr., 17.00 Uhr -
18.00 Uhr**

Gesundheitsfördernde Wassergymnastik
20.09. - 13.12., 12 x, jew. Fr.,
18.30 Uhr - 19.30 Uhr im Sportzentrum 
Liebeswerk mit Silvia Andrea Krautwald

EFT-Klopftechnik
24.09. - 15.10., 4 x, jew. Di., 19.30 Uhr -
21.00 Uhr mit Markus Plaikner*

Stress lass nach! 5 Minuten Übungen für den
(Berufs)Alltag
25.09., 19.00 Uhr - 21.00 Uhr mit Beate 
Christine Hellmundt*

Fußreflexzonenmassage für die ganze Familie
27.09. - 04.10., 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
mit Cornelia Oberrauch*

Selbstverteidigung für Frauen
26.09.-05.12., 10 x, jew. Do., 
19.30 Uhr - 20.30 Uhr
mit Sigrid Widmoser**

Meran auf Sprachkurs:
Deutsch, Italienisch, Englisch, Spanisch, 
Französisch, Russisch, Portugiesisch, 
Chinesisch, Hebräisch, Arabisch…

* Meran, KVW Kursraum 84, Otto-Huber-
Straße 84
**  KVW Turnraum, Otto-Huber-Straße 84



Fair-Trade

Vöran ist Fair-Trade-Town

Südtirol ist um eine Fair-Trade-Town rei-
cher: Die knapp 1.000 Einwohner zäh-
lende Gemeinde Vöran hat jetzt, nach 
Bozen und Meran, alle Voraussetzungen 
dafür. Rudi Dalvai, Präsident der World 
Fair Trade Organisation WFTO, hat Bür-
germeister Thomas Egger und den treiben-
den Kräften im Gemeindeausschuss Ulrike 
Vent, Wally Kienzl Pircher und Andreas 
Franz Egger das Fair-Trade-Town-Zertifikat 
überreicht. Politik, Handel, Tourismus, 
Mobilität, Umwelt, Schule, Sport und der 
Bildungsausschuss arbeiten im kleinen 
Dorf am  Tschögglberg eng zusammen und 
wollen dem fairen Handel in Vöran Flügel 
verleihen.
Fair-Trade-Towns fördern den fairen Han-
del auf lokaler Ebene. Für diese Auszeich-
nung musste auch die Gemeinde Vöran 
fünf Kriterien erfüllen: Es brauchte einen 
Ratsbeschluss, eine Steuerungsgruppe in 
der Gemeinde; es braucht faire Produkte, 
die zum Verkauf angeboten werden und 
das Engagement der Zivilgesellschaft. 
Weltweit tragen derzeit 2.196 Städte und 
Gemeinden das Zertifikat der Fair-Trade-
Town: In Deutschland sind es 625, in Süd-
tirol mit Bozen, Meran und Vöran drei.
Der Bozner Rudi Dalvai, seit 2011 Präsi-
dent der World Fair Trade Organization 
WFTO, überreichte dem Vöraner Gemein-
deausschuss das entsprechende Zertifi-
kat. Er wünschte den Gemeindepolitikern, 
auch weiterhin global zu denken und ver-
antwortungsbewusst lokal zu handeln.
Die Idee wurde 2018 in Vöran von Verena 
Gritsch in die Gemeindestube getragen 
und wurde sofort von den Gemeindever-
waltern positiv aufgenommen. Gemeinsam 
haben sie es geschafft, dass Wirtschafts- 
und Tourismustreibende gemeinsam mit 
sozial- und umweltpolitisch aktiven Men-
schen Aktionen zu starten, die dem fairen 
Handel Sichtbarkeit geben. Andreas Franz 
Egger, der als Gemeindereferent unter 
anderem für Kultur, Schule, Kindergarten 
und Sport zuständig und für den örtlichen 
Bildungsausschuss verantwortlich ist, hat 
in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten 
für faire Produkte in der Kindergartenkü-

che gesorgt und einen interessanten Info-
Abend mit Rudi Dalvai und Brigitte Gritsch, 
Koordinatorin der Südtiroler Weltläden, 
organisiert. Ulli Vent verantwortet als 
Gemeindereferentin unter anderem Handel, 
Tourismus, Mobilität und Umwelt hat meh-
rere Treffen zum fairen Handel für Touris-
mustreibende organisiert und gemeinsam 
mit ihnen ein innovatives Projekt gestartet.
So soll in Vöraner Tourismusbetrieben 
künftig bald fair gehandelter Zucker zu 
warmen Getränken gereicht werden. Rund 
zehn Betriebe haben sich bereit erklärt, 
faire Produkte wie Kaffee, Schokolade, 
Zucker oder Bananen in ihr Sortiment auf-
zunehmen.
Im Ortseingang und in den teilnehmenden 
Betrieben werden Plaketten mit der Auf-
schrift „Fair-Trade-Town“ von der Absicht 
zeugen. In der lokalen Gemeindezeitung 
wird kontinuierlich über faire Speisen, faire 
Kleidung, faire Aktionen und faire Siegel 
berichtet. „Wir haben im Kleinen begon-
nen, wollen die Idee ausbreiten und dem 
fairen Handel in Vöran einen sichtbaren 
Platz geben“, sagt Ulli Vent. Das Engage-

ment und die Bildungsarbeit sollen den 
Vöranern und den Gästen der Gemeinde 
zeigen, dass hinter allen täglich konsu-
mierten Produkten Menschen stehen, die 
sie herstellen.
Jede und jeder könne etwas tun, betont 
auch Andreas Franz Egger. Man könne 
sich täglich bewusst für fairen Kaffee, faire 
Schokolade oder faire regionale und biolo-
gische Produkte entscheiden.
Bürgermeister Thomas Egger betonte, 
dass Vöran als erste Nichtstadtgemeinde 
Südtirols mit dem Titel „Fair Trade Town“ 
auch andere kleinere Gemeinden Südtirols 
motivieren wolle: „Unser Ziel ist es, nicht 
nur vor Ort, sondern im ganzen Land und 
weit darüber hinaus fair mit Menschen 
umzugehen.“ Brigitte Gritsch, Koordinato-
rin der Südtiroler Weltläden, freut sich über 
das Vöraner Engagement: „Vöran zeigt, 
dass auch kleine Orte einen Beitrag für 
faire globale Handelsbeziehungen leisten 
können.“ Die Tschögglberger Gemeinde 
werde so zum Vorbild für das ganze Land, 
lobte sie. Es sei mehr als notwendig, 
unsere Welt nachhaltig zu „FAIRändern“.

v.l. Gemeindereferentin Waltraud Kienzl, Bürgermeister Thomas Egger, Rudi Dalvai, Präsident 
der World Fair Trade Organisation WFTO, Gemeindereferentin Ulrike Vent und Brigitte Gritsch, 
Koordinatorin der Südtiroler Weltläden.



Rubrik

Heimatpfl egeverein Obermais

Schrittweise werden die geplanten und 
auch die nicht vorhergesehenen Vorha-
ben seitens des Vorstandes im Laufe des 
Jahres umgesetzt. Am Wochenende des 
10. August wurde das stark beschädigte 
Wegkreuz oberhalb der Maiser Alm auf 
dem Weg zum Kreuzjoch wieder aufge-
richtet und instand gesetzt. Der große 
Dank gilt Franz Kienzl vom Mittelber-
ger-Hof in Hafling, der ehrenamtlich mit 
dem erforderlichen Hebekran und allen 
nötigen Gerätschaften die maßgebliche 
Hilfe war. Heini Premstaller, Franz Inner-
hofer und Luis Ambach halfen aktiv mit, 
um dieses von Hans Vetter errichtete 
Kleinod zu bewahren.  Am selben Wochen-
ende wurde mit zahlreicher Teilnahme 
von P. Benedikt die Bergmesse gefeiert 
und von Elfriede und Karl Kogler die musi-

kalische Begleitung gestaltet. Auf der 
Maiser Alm konnte dann bei geselligem 
Beisammensein das gelungene Wochen-
ende gefeiert werden. 
Der Antrag an die Gemeinde Meran für die 
baldige Durchführung der notwendigen 
Restaurierungsarbeiten im denkmalge-
schützten Alten Rathaus, die fotografisch 
aufgezeigt worden sind, hat als Zwischen-
ergebnis gebracht, dass heuer die techni-
schen Erhebungen vom städtischen Bau-
amt gemacht werden. Der Stadtrat hat 
zuerst  die Sanierung des Postgebäudes 
auf dem Brunnenplatz ins Auge gefaßt und 
wird diese gleich konkret durchführen.  
Die Anbringung des vom Felssturz beschä-
digten Gedenksteines „Erzherzog Rudolf“ 
in der Naif ist noch offen und soll dem-
nächst im Oktober vom Gemeindebauhof 

erfolgen. Der Steinmetzfirma Jacob wird 
für die unentgeltliche Instandsetzung des 
Marmorsteines mit Erneuerung der 
Gedenkschrift sehr gedankt. 
Mehrfach haben Bürger und Gäste rekla-
miert, dass im Lazagsteig kein rechtzeiti-
ger Grünschnitt und unzureichende Säu-
berung durch die Gemeinde erfolgt. Natür-
lich müssen auch die Anrainer, wo dies 
vorgeschrieben ist, ihre Hecken periodisch 
zurückschneiden. Auch die Beleuchtungs-
masten werden durch das dichte Gestrüpp 
abgedeckt und das Licht eingeschränkt. 
Trotz direkter Eingabe und Einbeziehung 
des Stadtviertelrates ist hier bisher nichts 
geschehen, sodass eine bessere Koordi-
nierung und vor allem der Grünschnitt im 
Interesse der Fußgänger eingemahnt wer-
den muss. 

links: Lazagsteig mit Lampe, mitte Bergmesse und rechts das Wegkreuz Maiser Alm

Maiser Wochenblatt

26 | 27



Veranstaltungen

Eröffnung Social Shop
 des Jugenddienst Meran

17. Benefiz-Heimatabend
am Samstag, 14. September 2019

im Raiffeisenhaus Lana,
Beginn 20 Uhr.
Mitwirkende:

• Bläser der Bauernkapelle Völlan,
• Seniorenchor Lana,
• Mundartdichterin Burgi Kaufmann,
• Meraner Mundharmonikafreunde
• Volkstanzgruppe Lana.
• Sprecher Alfred Sagmeister.

Dazu gibt es eine Apfelsaftverkostung 
mit Sepp Pircher Hofmann. 

Eintritt: freiwillige Spende zu Gunsten 
der Stillen Hilfe im Dorf.

Ehrenschutz: Sozialreferentin
Helga Hillebrand Malleier

und Gemeindereferent Helmuth Holzner
Träger der Veranstaltung:

Schützenkompanie „Franz Höfler“ Lana
Für die „Stille Hilfe im Dorf“

Rosa Pfattner und Waltraud Innerhofer.

Pfarrfest der
Pfarre St. Georg Obermais
am Sonntag 15. September

Wir möchten die ganze Pfarrgemeinde 
recht herzlich zum Familiengottesdienst 

um 10:00 Uhr auf der Lahn einladen. 
Anschließend gemütliches Beisammen-
sein. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Ebenso gibt es für unsere Kin-
der ein tolles Kinderprogramm, bei dem 
sie sich unter anderem in der Hüpfburg 

austoben können.

Wir freuen uns schon jetzt und bedan-
ken uns ganz herzlich!

Der Reinerlös und die Spenden werden für 
die Restaurierung der Kirche verwendet.



Soziales

Caritas-Gebrauchtkleidersammlung am 9. November
Aussortierte Kleider spenden und helfen
Sie passen nicht mehr und sind doch zu 
schade für den Müll: Wer den aussortierten 
Stücken aus seinem Kleiderschrank einen 
neuen Sinn geben möchte, hat am 9. 
November Gelegenheit dazu. An diesem 
Tag sammelt die Caritas dank der Mithilfe 
von rund 3.000 Freiwilligen in allen Südti-
roler Pfarreien gebrauchte Kleider, Schuhe, 
Taschen und Haushaltswäsche ein. 
Obwohl dabei in der Regel ein Vielfaches 
mehr abgegeben wird, als in Südtirol 
gebraucht wird, bringen die Kleiderspen-
den viel Gutes: Mit dem Erlös aus dem Ver-
kauf der Kleider kann die Caritas bedürfti-
gen Menschen hierzulande beistehen. 
Außerdem werden durch die Weiterver-
wertung der Textilien wertvolle Ressour-
cen geschont und weltweit Arbeitsplätze 
geschaffen. Die gelben Gebrauchtkleider-
säcke liegen ab Ende September in allen 
Pfarreien, in manchen Geschäften und in 
den Caritas-Diensten auf. 
Die Vorbereitungen für die große 
Gebrauchtkleidersammlung sind 
bereits angelaufen. Demnächst 
werden die gelben Säcke im gan-
zen Land verteilt, die ab Ende 
September in allen Pfarreien und 
in den Caritas-Diensten erhältlich 
sind. In manchen Ortschaften lie-
gen sie auch in Bäckereien und 
anderen Geschäften auf. 
Die Sammlung selbst findet im 
November statt – mancherorts 
bereits in der Woche vor dem 
eigentlichen Stichtag am 9. Novem-
ber. In einigen Ortschaften werden 
Sammelstellen eingerichtet, wo die 
gelben Säcke vor Nässe geschützt 
sind und nicht aufgerissen werden 
können. Andernorts werden die 
Kleider zu vorgegebenen Zeiten 
von der Straße weg gesammelt. 
Informationen über die jeweiligen 
Sammeltermine und -orte werden 
von den Pfarrern und den Verant-
wortlichen in den einzelnen Pfar-
reien unter anderem über Pfarrblät-
ter und Plakate bekannt gegeben. 

Damit die Kleider, Schuhe, Taschen und 
Haushaltstextilien sinnvoll weiterverwen-
det werden können, bittet die Caritas, nur 
gut erhaltene Stücke abzugeben, die noch 
getragen werden können. Sie sind für den 
weltweiten Gebrauchtkleidermarkt 
bestimmt, denn die Menge der abgegebe-
nen Kleider übersteigt den Bedarf in Südti-
rol jedes Jahr um ein Vielfaches. „Dennoch 
erhalten die Kleider, die Sie spenden einen 
neuen Sinn und bringen viel Gutes: Mit 
dem Erlös aus dem Verkauf können wir 
hier im Land Menschen beistehen, die drin-
gend Hilfe brauchen. Auch werden die Stü-
cke weiterverwertet, was nicht nur wert-
volle natürliche Ressourcen schont, son-
dern auch Arbeitsplätze schafft, die beson-
ders den Menschen in ärmeren Ländern 
ein Einkommen ermöglichen“, bedankt 
sich Caritas-Direktor Paolo Valente bei 
allen Kleiderspendern. Ein Ethikvertrag mit 
der Abnehmerfirma FWS aus Bremen 
garantiert, dass ökologische und soziale 
Richtlinien bei der Weiterverwertung der 

Gebrauchtkleider eingehalten werden. Der 
gemeinnützige Zweck der Sammlung moti-
viert jedes Jahr nicht nur die zahlreichen 
Kleiderspender im Land, sondern auch rund 
3.000 freiwillige Helferinnen und Helfer 
jeden Alters, die bei der Organisation und 
Durchführung der Sammlung kräftig mit 
anpacken. „Dafür brauchen wir jede hel-
fende Hand. Sonst wäre es nicht möglich, 
mehrere hundert Tonnen gebrauchte Klei-
der in ganz Südtirol einzusammeln und an 
einem Tag zu verladen“, bedankt sich Bri-
gitte Hofmann für die tatkräftige Unterstüt-
zung.
Für die Verladestellen in Bozen, Vahrn, 
Bruneck und bei Meran sucht die Caritas 
noch Freiwillige, die am Samstag, 9. 
November mithelfen, die gelben Säcke aus 
den Pfarreien für den Weitertransport zu 
verladen. Wer mithelfen möchte oder Fra-
gen zur Organisation der Sammlung hat, 
ist eingeladen sich bei der Caritas zu mel-
den unter Tel. 0471 304 330 oder unter
gebrauchtkleidersammlung@caritas.bz.it 

Maiser Wochenblatt
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Tipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
noch ruhen die Pauken und Trompeten der Buchbranche für einige Tage, bis die alljährliche Frankfurter Buchmesse (vom 16. bis 20. 
Oktober mit dem heurige Ehrengast Norwegen) den Lesewinter mit all seinen Neuheiten einläutet.
Dieses Mal spreche ich wohl eher die männliche Lesergemeinde mit einer glänzend geschriebenen, unterhaltsamen und zugleich lehr-
reichen Abenteuergeschichte an. Es ist der neue Roman von Steffen Kopetzky „Propaganda“, der auf wundersame Weise historische 
Fakten und Fiktion verschmilzt. Und zwischen dem einen und dem nächsten Kapitel käme da ein Gläschen vom „Guten“ bestimmt gele-
gen, wobei das Buch „Weinland Südtirol“ des ehemaligen Lanaer Bürgermeisters, Christoph Gufler, im Vorfeld eine umfangreiche Hilfe-
stellung zur Genusssteigerung bietet. Wagen Sie einen Blick in dieses Buch und lassen Sie sich von seiner Themenvielfalt überzeugen.
Die längeren Leseabende nähern sich unaufhaltsam. Ihr Horst Ellmenreich

Propaganda von Steffen Kopetzky 
im Verlag Rowohlt erschienen.
ISBN: 978-3737100649 | 496 Seiten | 
13,5 x 3,9 x 20,9 | Gebundene Aus-
gabe.
John Glueck ist im Krieg. Tief in 
Deutschland, im dunklen Hürtgen-
wald in der Eifel, 1944. Vor kurzem 
noch war er Student in New York, vol-
ler Liebe zur deutschen Kultur seiner 
Vorfahren; dann, als Offizier bei Syke-
war, der Propaganda-Abteilung der 
US-Army, traf Glueck in Frankreich 
sein Idol Ernest Hemingway. Für ihn 
zieht Glueck in den scheinbar unbe-
deutenden, doch von der Wehrmacht 
eisern verteidigten Hürtgenwald bei 

Aachen. Er entdeckt das Geheimnis des Waldes, als eine der 
größten Katastrophen des Zweiten Weltkriegs beginnt: die «Aller-
seelenschlacht» mit über 15.000 Toten. Was kann John Glueck 
noch retten? Sein Kamerad Van, der waldkundige Seneca-India-
ner? Seine halsbrecherischen Deutschkenntnisse? Ein Wunder? 
Niemand trat unverändert wieder aus dem «Blutwald» heraus, den 
die Ignoranz der Generäle zu einem Menetekel auch folgender 
Kriege machte. Zwanzig Jahre später, in Vietnam, erfährt John 
Glueck: Die Politik ist zynisch und verlogen wie eh und je. Er wird 
handeln, und sein Weg führt von der vergessenen Waldschlacht 
direkt zu den Pentagon-Papers. 
Steffen Kopetzkys großer Roman spannt einen gewaltigen Bogen 
vom Zweiten Weltkrieg bis hin zu Vietnam. Ungeheuer spannend 
erzählt er von Krieg und Lüge, und von einem Mann, der alle fal-
sche Wahrheit hinter sich lässt.

Weinland Südtirol – Geschichten 
Lagen, Sorten von Christoph Gufler 
im Verlag Edition Raetia erschienen.
ISBN 978-8872836835 | 280 Seiten | 
14,1 x 2,2 x 22,2 | Taschenbuch.
Natürlich kann man Wein auch nur 
trinken. Mehr hat man davon, wenn 
man ein wenig Bescheid weiß: über 
alte und neue Rebsorten, berühmte 
Weinlagen und interessante 
Geschichten rund um Rebe und Wein. 
Oder über die Südtiroler Trinkregeln, 
die Entstehung des Törggelens, die 
derzeit am höchsten prämierten 
Weine und Produzenten, sowie die 
wichtigsten Weinevents. Wer Südti-

rols Weingeschichte und die besten Tropfen mit allen Sinnen erle-
ben will, findet dazu bei den über 30 ausführlich beschriebenen 
Wanderungen durch Südtirols Weinbaugebiete reichlich Gelegen-
heit.
• Alles Wissenswerte über den Südtiroler Wein
• Die wichtigsten Südtiroler Wein-Wörter
• Mit über 30 Wandertipps | Über 150 Fotos

Christoph Gufler war viele Jahre Bürgermeister der Marktge-
meinde Lana und ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen zur Lan-
deskunde Südtirols.



Leute von heute
Leute von heute

Ein Glückwunsch noch dem Dirigent,
den in Moas a jeder kennt.

Seit foscht 20 Johr leitet er die Musikkapelle,
ein dickes Lob an dieser Stelle!

Ein Geheimniss wos i enk iatz sog:
Er hot nou bis 2030 an Vertrog.

Irgendwann hat es in der Liebe gekracht,
und ihn nach Hafling gebracht.

3 Kinder und Kathrin seine Frau,
so funktioniert Familienplanung ganz genau.

Seine Position in der Raika Schenna ist gesichert,
weil jeder sich bei ihm versichert.

Auf den Berg und auch im Tal zu rennen,
betreibt er fast fanatisch, sagen die, die ihn kennen.

Wegen Mehrarbeit macht er sich nicht draus,
in Hafling toalt er fir ins des Wochenblatt aus.

Das ist sicher keine Selbstverständlichkeit,
darum an dieser Stelle, unsere Dankbarkeit.

Zu deinem runden Geburtstag Markus alles Gute wünschen deine 
Familie, die Musikanten der Bürgerkapelle Untermais und das 

Team vom Maiser Wochenblatt.

Hochzeit Verena und Daniel
Liebe besteht nicht darin,

dass man einander anschaut,
sondern dass man gemeinsam

in dieselbe Richtung blickt.
Antoine de Saint-Exupéry

Verena und Daniel haben sich getraut!
Es gratulieren die Arbeitskollegen
und auch das Team vom Maiser Wochenblatt
wünscht den beiden viel Glück
auf dem gemeinsamen Lebensweg!

Zum Feiern richtig Lust,
a runder Geburtstog in leschten Tog in August.

Die Eltern mochn sich kuane Sorgn,
a richtiger Tiroler isch es gwordn.
Lei Tiroler sein tuat nichts nützen,

seit 15 Johr isch er bei die Schützen.
Die Laufbahn geat steil noch oben,

seit 3 Johr isch er Hauptmonn, muaß man loben.
Beruflich kimmert er sich um Hydraulikinstallationen,

a guate Orbeit, tuat sich a lohnen.
Bei kuaner Feier mecht man missen,

sein Gegrilltes, absolute Leckerbissen:
Ob guats Fleisch oder a Fisch,

kimmt nur es beschte afn Tisch!
Vom Veranstalter a guate Idee:

Er isch a im Dorffescht Komitee.
Lieber Christian zu deinem runden Geburtstog alles Gute, 

moch weiter so. Deine Familie, deine Kameraden der
Obermaiser Schützen und deine vielen Freunde.

Christian Egger 30 Jahre

Markus Müller 50 Jahre

Maiser Wochenblatt
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